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von 12 bis t Ube. Unverlangt eingefandten

Finanzreform.
Hie Gegenſätze bei den Regierungs

parte en.
Die Reichsregierung will in den nächſten Tagen

er Ffrarrmn aus ums 7
i am Der ſtarke Sturm, der bereits ſeit Tagen diee en e en e erzöh und holländiſche Küſte heim-wetter und Ueberſchwemmung en heim Luft gegriffen ſind. Die chineſiſche National

ſucht t nehmen zu wollen. Der geſucht. Jn faſt allen engliſchen en, be regierung ſei feſt entſchloſſen, jede gegenrevollen. Jn der amtlichen Erklärtrauensfrage ſte ung Sturm iſt in Her land auch am Montag nur ſonders an der mittleren und oberen ſe, ſind utionä
wird mitgeteilt, daß dieſes Programm Maßnahmen wenig ab h Die 808.-Rufe von allen l ntionäre Bewegung zuunterdrücken,

r Sanſernng der Reiche Teilen der holländiſchen Küſte regneten nur ſo. weite Flächen überfchwemnmt. da ſie nur angetan ſei, China in den früheren Zu
z z nanzen, Der däniſ „Sporis“ bei Scheve Große Verkehrsſtraßen ſtehen unter Waſſer. ſtand pfendefendaliſtiſcher Militärherrſchaft geräg

für eine umfaſſende Steuerreform und ringen in ſchwere Seenst. Ein Schleppboot wurdel eher dem Kanal tobt nach wie vor ein e anwerfen oder dem Volſchewismus ent u
für die Entlaſtung der Kaſſenlage insbeſondere auch ofort entſandt. In der gebe e Terſchellingwaltiger Sturm. Von zahlreichen Schiffen gegenz
von den Zuſchüſſen für die Arbeitsloſenverſicherung a net en W We J liefen am Montag S08- Rufe ein. Darunter be treiben.
durch Verſtärkung der Einnahmen der Anſtalt ente war Auſh hier wurden Schleppboote angeſerert n e rrnheeee
halten wird. Zur Vorbereitung dieſer Regierungs In Ymuiden wurde der Hafen trotz der geſchützten in der e en eerner beunruhigt über das Schickſal eines es,
erklärung und der anſchließenden Reichstagsdebatte] Lage ſehr ſtark mitgenommen. as italieniſche Kunſtſchätze zur e etagte am Montag das Reichskabinett, während die Die niederländiſchen Ströme ſteigen von Stunde italieniſchen Ausſtellung nach London rin
Parteiführer für Dienstag zuſammenberufen zu Stunde; Der Wert dex auf dem Schiff bigen Gemä

m, worden ſind. aus m a n C n ge beträgt 14 Millionen Pfund Sterling.Der Anlaß zu dieſer plötzlichen Regierungs iegen. Der ndiſche Sturm-Warnungsr z erklärung iſt nicht das Memoxandum des Herrn b e nete eine Steige-! Der Antergang des italieniſchen
fen der Swacht, ſondern der Wunſch der Reicberogier eng In Sike wurden drei Schweſtern unter einem Dampfers Chiert.

re Stelung vor dem Veginn der Haage Ber Da dag ber Orkan herunterriß, begraben und Wie dem Temps aus La Roghele gemeldet
du und handlungen zu befeſtigen. Dieſer Wunſch iſt ver Wu In Boulogne hat der i in mehrere wird, ging im Golf von Gaseogne der italier ſtändlich und berechtigt, und wenn die Regierung Häuſer geſstogen und kleinere B. ver ni Sekte „Chieri“ unter, der 41 Mann

et eine ſolche Abſicht bereits früher zu erkennen gejurſacht. Jn Calais ſind die Tele an Bord hatte.fote geben hätte, würden auch die Verhandlungen über en in der Stadt unterbrochen. Auf der Jnſel
das Vertrauensvotum ſich einfacher geſtoltet daben Queſſant ſind Abe 100 Häuſer ohne Dach

Jeht aber wird die Kürze der en ewiſſe eineu Schwierigkeiten hervorrufen, die hoffentlich über Wir das „Jcho de Paris aus Boulogne ſur
tt, Bund wunden werden. Mer berichtet, wurde durch den altigen Sturmſenſgeſt Es ſind jedoch auch noch eine 3 S der ru n. Sie u i ölbe untn, hatte In der Preſſe wird behauptet, daß über das 70 Seelente ertrunken. ne erreicht. Vchelerder aus

ändig r T d n s W r d r r dekt e Rweſten der Stadt n S reühlungnahme mit den Regierungsparteien. dereits rend der letzten Sturmtage ute ums Leben hebliche Be nungen ferfronten tr auf weiten Strecken Uebereinſtimmung“ erzielt v hie dürfte ſich jedoch beträchtlich meldet. e er, Guge und Dachziegel) Zum Präſidenten des ſöweizeriſgen National
ittei i „ſerhöhen, da nach zahlreiche Schiffe in Seenot gemel ſtürzten auf die en. Mehrere Perſonen er rates wurde der Sozialiſt Graber geauf die worden iſt. Dieſe Mitteilungen ſind in jeder Beſerhöhen, g i Nige s es n wehnun eilig ziehung falſch. Bisher haben Verhandlungen zwidet werden. litten zum Teil erhebliche Verletzungen.

r Küche ſchen den Parteien und der Reichsregierung nicht n ä e ge ckbe gehe et ca acht agh abe. kae ekcc e ctcanenn
um zur ſtattgefunden. Es kann alſo keine Rede davonlich ge ſein. daß ſich vereits eine Verſtändigung oder W a 44 z Faßt iller Münchener Bürgermeiſter4 Uebereinſtimmung angebahnt habe. S er mv n Gemeinderer e n en dieſer Saſe de n große 99 Die Auswirkung W wg ch
ihren chwierigkeit, da wir uns nicht vorſtellen können, ähda e be ſhwecegende henen v e dert 12 Milliarden gibt Frankreich jährlich für Heer und Flotte ans e e tet

Falle dige Du kn r Yane, 19. Dexenber. Eig. Diahtb) ſlitarflieg rei ſeit dir en vrrſgedenrz ist mägtis. Es fehlen noch die Ergebniſſe von
o reines den Regierungsparteien gefunden werden kann. Stellen des Budgets verſteckten Ausgaben flachen Lande. tm v.Kammer iſt der Beratung des Heeresbudgets. endlich die 3-MilliardenKredite für die Feſtung In 40 größeren Städten hat die
offen Man denke beiſpielsweiſe nur an das Unan banten hinzu, ſo komme man zu einem Ge Sozialdemokratie 75 Stadtratsmandate gewonnen,gegen nehmbar, das die Vayeriſhe Volks De amtbetrag von 12,2 Milliarden-ſhährend ſie in 32 Städten 54 Sitze einbüßtaut zu, r der geplanten Bierſtenererhä ich gebe alſo auf den Heller die -währe W eung entgegengeſetzt hat. Auch die Sozial niedrig erſcheinen zu laſſen. Für das ſtehende ſelbe Summe für ſein Heer s die ar die und in anderen ihre Poſition u p

der demokratie das würden im Inlande 43 Milliarden, in den t Ein derart Ein Vergleich mit anderen Parteien zeigt klar, daßitür er in einzelnen Teilen ab. Vor allem 2 geh h rin anderen Lande der erwartete Zuwachs Hitlers keineswegs und
urer die run der Demokraten eder gar 18 Rilliarden Zuſtand ſei nirgendwo auf Koſten der Sozialdemokratie erfolgten weiß De n Volsyareei ſo weit über die Vorſchläge Die Hoeresorganiſation S m iſt. Was die Hakenkreuzler gewonnen haben, ent

n s dte h en et ſien Je n Re riſſen ſie im weſentlichen den Deutſchnatiot m lich daß die r e So halte man nahezu 300 um nalen, die faſt überall zu einer bedeutungsloſenn der k e v geſen kenten den Fahnen und zügte, rm Minderheit herabgeſunken ſind. Wenn ſie trotzdem
zarten 3 r z ſichern ein Amägtig vor in der offiziellen Landespolitik immer noch einen Vertrauensvotum dieſe de Rahe T r allzu aus gebende Rolle ſpielen dürfen ſo it daſariedenau regierung villigen und ſich auf ſie verpflichten. Kaſernenenſenthale bewahren z hleſiich die Bayeriſche Volkspartei verantwort

roßer Das iſt um ſo weniger möglich, als nicht nur itch. ini r a Du m e See Ter m r r r. b eorden ernſt iſt und zu großer m t d deren t ie bedi ü mberfunden, t Klarheit über den wirklichen Stand der Reichs bis ſechs Schreibmaſchinenſeiten umfaßt und deren zigldemokratie bedingt für die auf den 20. Degez nicht re ne o e ne T W und m ne finanzen Inhalt in der Hauptſache den r nen en Bürgermeiſterwahl i S en
r hof hre ſt die dri di richt. Die Regierung wi geſchloſſen ſchen neues Jntereſſe. Nachdem die bisherigenWo Du durchführen muß, alſo die Fehlbeträge der Ja gegeben cher iſt die wer ine de Erklärung ſtellen, die ein Kompromiß Den rarhre 8 Wannhener Rathaus mit

Worte 1925 und 1929 beſeitigen und das Eniſtehen neuer vor der die Reichsregierung ſteht Aer darſtellt und zwiſchen Regierung und Regierungs 95 Mandaten die Mehrheit erobert haben und der
Es war Fehlbeträ in den künſtigen Haushalten ver füllung allein erwarten läßt, daß in einem ſpäteren rhindern uuß. Dieſe Aufgabe in ungleich ſhwie. Heitpuntt der das Auemaß und den Inhalt der harteien jedenfone ne e e e e ek es be lrgernieiſge Tier
en der riger als die Steuerſenkungsoptimiſten glauben. Die Steuerreform eine Verſtändigung unter den Re ſage See mir anno ar n Be er g. Volte
r Sünden der leichtfertigen Finanzpolitik früherer gierungsparteien erzielt werden kann. Die Löſung vo n i in ober Scharnagl als Bürgermeiſter umier

anter, Jahre, die abſichtlich unvollſtändige Valancierung, dieſer Aufgabe hängt davon ab, daß der feſte Ein Arbeiterzug entgleiſt. len Umſtänden und mit allen Mitteln halten, ſo
liebe des Haushalts 1929 verlangen jetzt ihre Opfer. Boden der Wi rklichkeit nicht verlaſſen daß ihr dazu kaum ein anderer Ausweg bleiben
b G e ne ehe ſen e v n h 17 Tote, 40 Verletzte. dürfte, als mit denk tweder nicht in vollem Umfange ſehen getreten i tder e hen wonen Tie Sonaldemetretie ſieht den Verſuch macht, die Parteien zur Zuſtimmung Brüſſel, den 10. Dezember. Rationalſozialiſten zu paktieren.

t ſie und ſie fühlt deshalb die ungeheure Verani zu einem Programm zu bewegen, das in ſeinen Am D gen um 658 Uhr iſt der von Das Geſchäft ließe ſich abſchlieten durch Schaffung
e wortung, die gerade jetzt auf ihr ruht. In einem Konſequenzen nicht überſehbar iſt. Brüſſel kommende Arbeiterzug. der nach Arlon im ſeiner dritten Bürgermeiſterſtelle, die n Haken
t. Liebe St de manz und Kaſſenlage wird 3 belgiſchen rg fährt, auf der Station Namur kreuzlern für ihre Stimmenthaltung in der Stich-t petn Staat mit gefährdeter wa os abe entgleiſt. 4 a wagen wurden über die ſwahl zwiſchen dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten
wenden Tun die Tace e an de v mmer ſtarker Einigung im Reichskabinett? r ge r den Vier ar um ind dem Kandidaten der Bayeriſchen Volkspartei

e t er Staat ohnm 7 g. urd quer n. ürde. weru unter den Einfluß der „Wirtſchaft“ und der Be Der „Vorwärts“ meldet die Sihung des Kalyhſig gertrümmert, der 4 iſt u cent i e Wegnüot G
will ich ſitenden gerät. Daher muß dem Volke zunächſt binetts endete eine halbe Stunde nach Mitternacht e de J Toten beträgt dis jetzt I7, der ren

einmal völlige

Sozialdemokratiſche Tageszeitung für Halle und den Bezirk Merſeburg

Reitereoierun ind Her Sturm wütet fort
Angfchemeſdungen es Sranfereich, Kugſamchk, gert der
Jäoteunnh J de Stuurnes

See ndHauvpta Fernruf 24805.

mit, daß die
Lage ſei

England wurde auch am Montag von

mit der Annahme einer Erklärung, die etwa fünf
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Beltreiſe mit dem Zeppelin. Dr. Eckener kam es

Verteidigung des Zeppelinluftſchiffes als Ver
kehrsmittel

Luftfahrzeuge, auch das neue Elektron iſt ihm kein

höchſtens 16 Stunden in der Luft bleiben. Damit

ſtellung Eceners, daß die

„Mit Hugenbers8 keine Volks gemeinſchaft

Der Krach im deutſchnationalen Lager nimmt
trotz aller Einigungsparolen Hugenbergs munter
ſeinen Fortgang. Neuerdings veröffentlichen Ver
treter aus der chriſtlich- nationalen Gewerkſchaft
und evangeliſchen Arbeitervereinsbewegung, wie
Baltruſch, Mitglied des Reichswirtſchaftsrats, Ru
dolph Thränert, Blum und LAolf, folgende Erklä-
rung:

„Die kataſtrophale Entwicklung, die die Deutſch
nationale Volkspartei unter der Führung ihres
derzeitigen Vorſitzenden Geheimrats Hugenberg ge
nommen hat, insbeſondere das Vorgehen gegenüber
unſeren Freunden Hartwig, Lambach und Hülſer,
veranlaßt auch uns, das Band zwiſchen uns und
der Partei zu zerſchneiden. Es erſcheint uns für
Chriſten und ſozial denkende Men
ſchen unmsglich, dieſer Partei noch länger Gefolg
ſchaft zu leiſten. Wir haben uns ehrlich um die
Durchſetzung einer Volksgemeinſchaft in und durch
die Partei bemüht, es war umſonſt. Nun iſt
die Bahn frei für eine deutſche chriſtliche und ſo
ziale Bewegung aus den breiten Schichten des
Volkes heraus.“

Hugenberg hat nach der Abſage der maßgebenden
chriſtlichen Gewerkſchaftsführer einen neuen, und

zwar den „eigentlichen“ deutſchnationalen Arbeiter
bund konſtituieren laſſen.

Bayerns Titelverleihungen
verfaſſungswidrig.

Arteil des Staatsgerichtshofes.
Leipzig, den 9. Degember.

Im Verfaſſungsſtreit wegen der bayriſchen
Titelverleihungen verkündete der Staatsgerichts
hof am Montagabend um 9 Uhr folgende Ent

Die Verleihung von Titeln zur Auszeichnung
einzelner beamteter oder nichtbeamteter Per-ſonen (Ehrentiteh) iſt mit Artikel 109 Abſaß
der Reichsverfaſſung unvereinbar.

Zur Begründung für die Entſcheidung führtder Vorſitzende des Staatsgerichtshofes, u

richtspräſident Dr. Bumke, u. a. aus:
Der Staatsgerichtshof hat erwogen, daß das

Wort „Verlechen“ von Titeln ſowohl im engeren

auch in einem weiteren Sinne, nämlich in dem
nne, daß die Verleihung einen integrierenden Be

ſtandteil der Ue eines Amtes oder der
Zulaſſung zu einem Berufe bildet. Für den Staats
gerichtshof kommt ferner in Betracht, daß es in Ar
tidel 109 Abſatz 4 heißt, Titel dürfen nur verliehen
werden, wenn ſie ein Amt oder einen Beruf be
zeichnen. Der Staatsgerichtshof kann ſich nicht der
Auffaſſung anſchließen, daß dieſes Erfordernis

dann erfüllt ſei, wenn der Wortſinn dieſes
in irgendeiner Beziehung zu dem Amte oder

dem Berufe ſteht, ſei es durch ſeinen klaren
ſei es durch hiſtoriſche Bindungen oder

Luftſchiff oder F'ugzeug?
Eine befremdliche, nationaliſtiſche Rede Eckeners

in München.

Aus Anlaß ſeiner Ernennung zum Ehrenſenator
der Techniſchen Hochſchule München hielt Dr. Ecke
wer vor Profeſſoren, Studenten und der hohen
Staatsbureaukratie ſeinen erſten Vortrag über die

cber in dieſem Kreis techniſcher Wiſſenſchaftler
ranchetich weniger auf Fahrtfchilderung als auf

an. Die Weltfahrt mußte gemacht werden, um die
Daſeinsberechtigung des Luftſchiffes gegenüber
dem Flugzenug nachzuweiſen. Nach Eckeners
Auffaſſung hat das Flugzeug von heute den Aktions
radius von 2500 Kilometer praktiſch noch nicht über
wunden, es vermag ihn vielleicht einmal auf 8500
Kilometer auszudehnen, wenn es gelingt, einen viel
leichteren Bauſtoff zu erfinden. Aber vorerſt iſt das
Duralumin noch immer der einzige Bauſtoff für

Konkurrent geworden.

Auf dem Do X will Eckener nicht zuerkennen,
daß es in der Perſonen und Nutzlaſtbeförderung
dem Luftſchiff überlegen ſei. Die kurze Probeflug
ſtunde mit 169 Paſſagieren beweiſe gar nichts, daDo X pro Stunde 1100 Kilogramm Betriebsmittel ſt
brauche, wodurch die Beförderung von Nutzlaſt über
weite Strecken ebenſo wie bei anderen Flugzeugen
ſehr beſchränkt werde. Mit der gleichen Anzahl
Paſſagiere wie beim Probeflug könne Do T

laſſe ſich aber kein Weltverkehr durchführen.
Mehr noch als dieſe Polemik überraſchte die Feſt

Buſtfahrten in fremde Länder keineswegs völker
verſöhnend wirken.

Durch die Erleichterung des Verkehrs werden nach
ſeiner Ueberzeugung die Völker nur als Konkurren

beſtimmter Ausdrücke im Voll
mund, wie at für einen Rechtsanwalt, Sani
tätsrat für einen Arzt, ſondern der Staatsgerichts
hof iſt der Meinung, daß hier mehr gefordert wer
den muß, und daß dieſer Titel das Amt oder den
Beruf ein für allemal zu bezeichnen hat.

Die Junkerswerke in Deſſau, die in
faſt allen größeren Staaten die grundlegenden Pa
tente für den Bau von Ganzmetall be
ſiden, haben ſich laut „Magdeburgiſcher
entſchloſſen, gegen die Fordwerke in Detroit
einen Patentprozeß anzuſtrengen, der h inSpanien ausgefochten werden ſoll. Es lt ſich
in der Hauptſache um drei Patente, und zwar Auf
hängung der Motoren am Flügel, Rumpfkonſtruktion
und Ganzmetall. Aus taktiſchen Gründen haben die
Junkerswerke mit ihrem Vorgehen gewartet, bis
die Fordwerke den Verkauf ihrer Ganzmetallflug

uge nach einem anderen Lande als den Vereinigten
aten durchzuführen verfuchen würden. Dies iſt

jetzt der Fall. Wie weiter betont wird, handelt es
ſich um ein einfaches Nachahmen der den Junkers
werken geſchützten Konſtruktionen.

der geniale der freitragenden Ganz
Schweröftagkoter, wurde von der Techn

ſtiſch- demokratiſche

Am 4. Pegember wurde der O der gwar e enzweigleiſige Tunnel der Welt und kürzt die S
Stunde gegen früher 22 Stunden a

Der polniſche Staatspräſident hat am Montag
den Sejmmarſchall und Senatsmarſchall zu einer
Beſprechung über die Löſung der Regierungskriſe
enxpfangen. Er beabſichtigt, auch die Oppoſition
zu einer Beſprechung einzuladen, um nach Möglich

keit eine Vermittlung zwiſchen ihr und Pilſudſki
herbeizuführen. Jnwieweit eine Klärung der
Situation durch dieſe Beſprechungen möglich wird,

bleibt abzuwarten.
7 J

Die Kommunalwahlen in
PoiniſchOberich eſſen.

Warſchau, 9. Dezember.

Bei den Kommunalwahlen in Polniſch-Ober
ſchleſten wurden 200 096 gültige Stimmen abge
geben, gegenüber 186 316 im Jahre 1926. Die
Wahlbeteiligung betrug 91 Prozent. Die polniſchen
Liſten haben 180 519 d. h. 80 Prozent, die deut
e 20 9440 Stimmen erhalten

h h hu v. u 7 2T e 7

Die ungariſchen Gemeindewahlen,
die am Sonntag unter ſtarkem Terror der Regie
rungsparteien vor ſich gingen, führten vereinzelt zu

Niederlagen der Terroriſten. Jn der Ge-
meinde Neupeſt brachte es die ſozialdemokra-

Oppoſition auf
39 Mandate, während der nationale Block der Re
giexungsparteien nur 21 Mandate erhielt. Jn

sfeier neben Dr. Hugo Eckener zum
S München anläßlich der akademiſch.

Ehrenſenator ernannt.

gemeinſchaft könne hier die Gefahren beſeitige
Hierfür zeigten ſich aber im Augenblick ſo gut wie
keine Anſätze, zumal die Luftfahrzeuge kaum jemals
in der Lage ſeien, große Transporte auszuführen.
Der Wiederaufſtieg Deutſchlands hänge allein von
dem Umſchwung der öffentlichen Weltmeinung ab.

Man konnte ſich des Eindruckes nicht erwehren,

als ob dieſe Bemerkungen Eckeners eine wohl
bedachte Konzeſſion an den ihm bekannten Natio-
nalismus ſeines Münchener Auditoriums war.

Das RNepp'okal.
Um 10 Uhr iſt das Lokal noch leer. Um 11 Uhr

kommen Leute, die vorher ſchon anderswo n
Gr Ein dicker Herr, ſchwammiger Nacke
e Geſellſ n rtt, die animiert iſt, alſo nach Kräften

ge t und Witz macht.
Abend, meine Herrſchaften! Was be

i

„Sekt, zwei Flaſchen, aber bühl!“Se Doktor
„Oder bringen Sie gleich drei!“

rr Baron!“
Der Sekt is ſut Schmeckt nach mehr!“

Gr en, noch drei Flaſchen, im Moment, Herr

geht
„Wo bleibt denn der Herr G
„Wat forn Graf?“

m der Herr Baron, mit dem Sie gekommen
„Wat forn Bavon?“

vat der Herr Doktor, der Sie mit veingebrach:
a

„Wat m Sottar h
„Na, der Herr, der hiers ſooo! Wat weeß 5 wo der bleibt? Jch

kenn ihm nicht. Der hat uns nur r
„Was!! So ein t! So ein

A. A.

Der Künſtlerkneipe. DerMal i t durch ſeine ne:Meine e auf den r e
ten einander auf den Leib gebracht, und Jh

i u wen u vor ar tinmeckert dazwiſchen: „Wie ne nen, erer Mama dieſe Bitter erfüllt haben.“

Kleinpeſt erzielte die Oppoſition 48 Sitze gegen

m ei

der

--Flore enah

Angelöſte Kriſe in Polen
zebet brachte es die Oppoſition auf 25 Mandate.
Die Regierungsparteien mußten ſich mit 5 Siten
begnügen.

Auch ſonſt konnte die Oppoſition trotz des ſtar
ken Terrors der Regierungsparteien erfreuliche Er
folge erzielen und die Machtſtellung des nationalen
Blocks vereinzelt brechen.

Boeß will bleiben.
Mangelnde politiſche Erkenntnis beim Berliner

Oberbürgermeiſter
In Berliner unterrichteten Kreiſen verlautet,

daß Oberbürgermeiſter Böß nicht von feinem
Amt zurükzutreten beabſichtigt, da er hofft,
aus dem Diſziplinarverfahren völlig rehabilitiert

1 de r boten de h
e es Jetzt noch nicht. die Unhaltbarkeit ſeiner
Stellung einſieht, beweiſt erneut Böß' Unzuläng
lichkeit für ſein ümt. e

e Unruhen auf Haiti. Der amerikaniſcheet hat dem Kongreß am Montag
Botſchaft vorgelegt, in der unter anderem die Ent
endung einer Studienkommiſſion zur Untle Unruhen auf Haiti gefordert wird. W
miſſion ſollen außer Mitgliedern der Regierung je

12 Mandate der Regierungsparteien. Jn Peſter

Von Börge Jenſen.
„Ludwig war damals nur ein armer Schlucker“,

ſagte Jens zu Peter, während ſie nebeneinander
die Straße entlanggingen. „Er hat es aber trotz
dem verſtanden, ſein Schäfchen ins Trockne zu
bringen, ſeitdem ich ihn zuletzt geſehen habe. Haſt
du nicht beobachtet, wie er mit den Augen gewiſſer-
maßen zwinkerte, als er ſich von uns verabſchie
dete und ganz unerwartet über die Straße ging,
wo ſein. Auto ſtand. Das war, als wollte er ſagen:
„Da könnt ihr ſehen, meine Freunde Jens, der
Klaſſenerſter war, und all ihr anderen euch
prophezeite man eine glänzende Zukunft ja
und nun ſeht euch nur mein Auto an ja, ja

elegant nicht wahr? ch könnte euch ganz
gut zu einem feinen Abendbrot einladen, wenn
3 wollte. Aber man muß ſchließlich etwas auf

halten und ich mache mir nichts daraus,
als Parvenü aufzutreten ha!“ c

„Ja und?“, fragte Peter. „Pur kein Neid!
Er hat es jedenfalls verſtanden, Geld zu verdienen,
was eine der wichtigſten Künſte iſt. Du und ich,
wir mußten beinahe unſere Taſchen umkrempeln,
um die ſchäbige Flaſche Wein zu bezahlen, zu der
wir ihn ſo großzügig eingeladen hatten. Das war
ein rechter Triumph für ihn Donnerwetter
und dann das Auto, das draußen wartete Wie hat
er's aber angefangen? Iſt ſeine alte Tante Maren
geſtorben oder wies

„Nein“, lachte Jens, „die Sache iſt im Grunde
viel ärgerlicher, denn ich bin auch eins ſeiner
Opfer. Du entſinnſt dich vielleicht, daß er eine
kleine Zeitſchrift ins Leben gerufen hatte, die aber

nicht florierte?“ r„Ja, deſſen entſinne ich mich gut.“
„Dann geſchah es, daß er eines Tages die gute

Jdee ſeines Lebens hatte die Ddee alſo, nicht
irgendeine und das wurde die Urſache zum
Wohlſtand, zum Auto.“

„Eines e wurde alſo die ganze Stadt mit
Lauf überſchwemmt man wurde auf
gefordert, an einem Wettbewerb teilzunehmen

ein Mitglied des Kongreſſes und des Senats an
gehören.

wigs Blatt als erſter Preis war eine Villa
am Strand auserſehen.

Ludwig konnte ſich bald nicht mehr vor Arbeit
retten. Die Leute ſehen ſich gern gedruckt Lud-
wig ſpekulierte alſo auf die Eitelkeit der Menſchen

und dieſe Spekulation ſchlug nicht fehl. Leute
aller Altersſtufen und Berufe beſtürmten ſein
Bureau.“ Er ſah ſich gezwungen, ſeine goldene Uhr
zum Pfandleiher zu bringen, um einen Piccolo
engagieren zu können, der die Kunden anmeldete.
Einer nach dem andern erſchien, um ſeine geiſtigen
Produkte abzuſetzen. Ludwig hatte einen Blumen
korb auf ſeinem Schreibtiſch angebracht und ſich
eine eru Hornbrille auf die Naſe geſetzt.

„Bitte, nehmen Sie Platz!“ ſagte er und las
das jeweilige Manuſkript außerordentlich ſorg
fältig durch, während der angehende Schriftſteller
nervös ſeinen Hut zwiſchen den Händen drehte.

„Ja“, ſagte Ludwig nach einigen Augenblicken
tiefen Nachdenkens, „ich finde wirklich, daß die
Sache ausgezeichnet iſt ich will Jhre kleine
Novelle gern aufnehmen.“ Er blickte über die
Hornbrille hinweg und fügte hinzu: „Jch habe
aber ſchon eine Unmenge Material liegen. Es
kann alſo noch eine Weile dauern, bevor die Arbeit
veröffentlicht wird. Sie müſſen genau darauf
achten, wann die Novelle erſcheint, und am glei
chen Tage können Sie ſich Ihr Honorar hier bei
mir abholen 25 Kronen. Sind Sie damit ein

verſtanden?“ e e cDer Glückliche war ſelbſtverſtändlich einver
ſtanden und kaufte treu und brav mit den tauſend
anderen Leuten Ludwigs Blatt jeden Tag. den
Gott werden ließ. Er hat jest ungefähr ſo
50 000 treue Käufer und alle ſind ſie ſo gute
Freunde

Halliſches Stadttheater.
Am Montag der kommenden Woche geht als Erſanffüdr eng

Fred A. Angermavers Schauſpiel „Flieg', roter Ahler von
Tirol unter der Spielleitung Alfred Durras in Szene u
gabe der Regie iſt es, im realen Rahmen des Tiroler Oeen
gaſthauſes de durch die gewaltfame Teilung des Dvandes
ſchaffene Atmoſphäre der Not und des Mißtranent a
ſtakten, die ſich am die Haudtfigur, die alte Cggthelerin,
breitet, bis im Laufe der in ſtraffer Svannung vertreiben
Handlung die Konflikte ſich löſen und klären zu einem arman ſollte die beſte Novelle ſchreiben für Lud Bekenntnis zur Einigung.
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Unter den etwa ein und drei Viertel Milliarden
Menſchen, die, die Erde bewohnen, gibt es wohl
kaum zwei, die dieſelben phyſiſchen und pſychiſchen
Eigenſchaften aufweiſen, die ſich in ihrem Leberis
wandel, in ihren Sitten und Gewohnheiten gleichen.

vaule,

Unterſchied zwiſchen

den Gegenſatz zwiſchen einem Hamburger Seemann zur erſten

Maßkrug:

rufsſchulpädagogiſcher Wochen
Aber es gibt trotzdem einen Normalmen-ſin der Univerſität Halle ſtattfinden ſollen. Dieſe

ſchen. Natürlich iſt er von einem Amerikaner Fortbildungsſchulwochen habenkonſtruiert. Er hat genau berechnet, wieviel Fleiſch, der praktiſchen Berufsarbeit und den fachwiſſen der
wieviel Brot, wieviel Bier ein Menſch im Durch ſſchaftlichen, ſtaatsbürgerkundlichen und geſellſchaft
ſchnitt verzehrt, wieviel Kilometer er auf der Eiſen lichen Fragen ſowie den pädagogiſchen Belangen worden
bahn abſolviert hat, wieviel Kragenknöpfe er ver des Berufs und Fachſchulweſens ein enges Band zuſtr a gun
loren und wieviel Zigaretten er in die Luft ge knüpfen.
pafft hat.

3482 Kilogramm Brot, Kartoffeln gar fünfmal ſo und fru

rnſeren Körper in ſo großer Zahl, daß es einem Woche einen lebhaften Widerhall gefunden hat. Eserwos ängſtlich zumute werden kann, wenn man erſchien zweckmäßig, der Veranſtaltung regelmäßiz d Ausbau ver
dieſen Zoologiſchen Garten auf einmal muſtern ine beſtimmte Idee zugrunde zu legen. Der Zen verfolgt damit den Zwec, techniſche und wirtſchaft

tralgedanke der diesjährigen Tagung iſt die Frage,müßte.

Der Normaldeutſche raucht etwa 50 000 Zigarren duin ſeinem Leben, ein Poſten, den mancher Händler in welchem Maße und durch

kommen natürlich doppelt ſoviel Zündhölzer, denneine richtiggehende igarre muß man natürlich werden kann.

deutſche jedes Jahr einen Hektoliter Bier verxonſumiert, iſt eine Tatſache auf die der ameri- das erſte Referat über

kaniſche Statiſtiker etwas neidiſch iſt. I
7

Aber wie geſagt, der Normalmenſch ſteht nur
auf dem Papier. Jn der Praxis kann es glücklicher
weiſe jeder halten, wie er will. Und wer und
Buſt hat, kann ſich eine Privatſtatiſtik aufma aZveiſellos werden erheliche Abweichnngen vom tedeg e

Kor almenſchen feſtſtellbar ſein. gemeinen
Bericht über die Kommungiwahlen eder

is zumſnehmigun
1. Juni 1930 zu berichten, welche n Erfah Hr.

allandtag
wor kommt man

Man findet

Schwierigkei ü t.Deeg e en 2 r
erſucht, ihm zum genannten Zeitpun
Weiſe über die Erfahrungen dei den übrigen kom
munagalen Neuwahlen zu berichten.

Mit Leuchtgas vergiftet.
J ihrer Wohnung in dera

hatte i e x ben durch
machen wollen. Dier

nd heben 1. Ortsbezirk der SPD. Donnerstag, den 12. Deein m e everſammlung. eurs HaDie E Emma Böhme in Bruckdo vönigen r c Sönnerzteg, den 12. De

e een e n en e e h e e lege chele den 18. Seenbet, W Uhr. im Ge
wo Kundin unter Namen aus, ome Waren die ſie und kam der rbeit, Re Sitzung der ſozialdemokratiſchen Konſumvertreter.
nach kurzer Zeit wieder, um e ander der Arbeitszeit und weib Alle intereſſierten Parteigenoſſen werden geen noch zu tätigende E borgen. Um e keig ſ. obli t u beten, an dieſer wichtigen Zuſammenkunft teil

glaubwürdi Neben der Verbeſſerung rung ehmen.v an nd mit ſich. r e re e gFran gewarnt. e d. h. der miſchtwas e w e Begehungen der Wirſchaft u anderen Sigaten Weihnachts und Reujahrsverkehr
Ein alfcher Gerictebenuutet An dieſer Politik hat man bis in die bei der Poſt.Kriegs fahre hinein Die Poſt bittet, mit der Verſendung der Weih

s r n r 77 nacht te möglichſt frühzeitig zu beginnen. Fer-u e e e e e e en e eten, 432 Er s ältere 7 auf redete e ten an Vertragefre ſes ichen J i e Namen n e
von einem i rſtorbenen Ver we s unter näherer Bezeichnung ſeiner Lage beſon-wandten ine Summe geerbt en. Wenn Arbeitgeber i e e W h be ders groß und g. rzuſchreiben. Auch darf

rbſchaft annehmen wollten, Secart Ge t Er ſucht gunſt Für nicht. unterlaſſen werden auf dem Paket die voll
r n r 7 alle ſchaft der und Gl u e a r un des Abſenders anzugeben und intet e vom Geri g ch dem et Frieden bieten dem leſen crenſe wenſen

mit einer n gen chen. Jn Krieg u 8 r r n f. und er Sie müſſen deutlich als
er rv e Etwa 35 Jahre, etwa 1,75 z t t a erf des Staates. Dies iſt zurück mer v pe, dghn z Verkehr

7 ehe einmal t blikum eingeſchränkt. elegrammbraune Augen, etwas d aſe, kleiner gewaltig verſtärkte Stellung der Sozial Diiahwe- und Fernſprechdienſt treten keine Veſhran

Kleidung: S iel o
Gurt, u dern

veranlaſſen. Sachdien Le

m Auft des u n Miniſteriums fü eSt drenden a ist eine den kreſten da un See deren b n eckenng endet den
einem Eskimo und dem der Univerſität Halle ſtehenden halliſchen Handels

auſtraliſchen Buſchneger herauszugreifen, oder gar hochſchulkurſe gemeinſam mit der Stadt Halle

Berufsſchulpädagogiſchenund einem oberbayeriſchen Gemsjäger hinter dem Woche eingeladen. Der geſtern in feierlicher Weiſe Zum ger der Durchführung
eröffnete Kurſus ſoll der Anfang einer Reihe be ſätze hat

Herr Profeſſor Dr. Aubin wies in ſeiner des bisherigenSo kommt man auf das ſtattliche Gewicht von Eröffnungsanſprache auf die außerordentlich raſche der e
uchtbare Entwickelung des Berufs und Fach durchge

viel, die man in ſeinem Leben verarbeiten muß. ſchulweſens hin und konſtatierte, daß die Einladung der umge
Rindvieh, Schweine und Federvieh durchwandern zur Teilnahme an der berufsſchulpädagogiſchen Staa

Selbſtver des deut Volkes mögliin ſeinem Laden nicht aufweiſen kann. Dazu und e die regten

4 dmindeſtens zweimal anzünden. Daß der Normal- r e e feld, pielt

Staat und Wirtſchaft.

e n a
e hMan geht ſo weit, daß das Recht zum Be

r nimmt die Kriminalpongei Halle ent

Staat und Wirt
Der Einleitungsvortrag zur 1. Berufsſchulpädagogiſchen Woche

ſtungsfähigkeit der Wirtſchaft.
Dieſe u von Staat und Wirtſchaft

ag in der Verfaſſung vom
uguſt 1919 gefunden. Sie weiſt pro

ammatiſche Grundſätze auf für eine künftige Ge
ltung der Beziehung zwiſchen Staat und Wirt

chaft und führt eine weitgehende Sozia t
runddas Reich zwei zentrale echaffen: Das Kelchswirtſ hafte u v

eichsarbeits miniſterium. Ferner
durch die Verfaſſung vom Jahre 1919 der Begreff

Sozialiſierung
unſerem modernen Wirtſchaftsleben

den 10. Dezember.

ſein, die alljährlich

den Zweck, zwiſchen

einverleibt
Man verſteht darunter die Ueber

der Eigentumsrechte auf die
öffentliche de unter Enteignungnhabers. Jedoch iſt der Gedante

ung n i vnſequentrt worden. Beiſpiele dafür, daß
Weg u worden iſt, d. h.

triebe ſind zu engeſellſchaften umge
wandelt worden. Ware beteiligt ſich der Staat an

fen und an der Regelung des
ferner am Luftverkehrsweſen. Er

t immer

fenverkehrs

li tſchri rbeizuführen.e ene 4 e gehen nationalen r t.
Als Ergebnis des Zuſammenwirkens zwiſchen

Staat und Wirtſchaft
nach dem Kriege iſt feſtzuſtellen, daß der Staat
zwar formal dem Grundſatz der Gewerbefreihritund eit ſchen Unternehmer und
Arbeitern treu bleibt. Tatſächli at eriſt von dieſem Grundſatz weit e v uns

e el arbetern dene 83 mmthöhe, Auge Unternehmer, eine gewiſſe Mit

regierung der Arbeiter und Angeſtellten zu
dulden.

Das Ziel iſt, die Wirtſchaft vor Kriſen und
er u bewahren und die wirtſchaftlichS ar zu Jiern Als Bedenken gegen das
eute beſtehende Verhältnis zwiſchen Staat und
irtſchaft iſt anzuführen, daß die M Ein

wirkung durchgängig politiſiert iſt. Das wirtſchaft
liche Leben iſt aber anderen Geſetzen unterworfen
als das Leben und es u fordern, daß
die Wirtſchaft losgelöſt wird von jeglicher parte

welche Mittel eine

Gee erſte

i SPD., Ortsverein Halle.

kungen ein.

Auch der Verkehr am Jahreswechſel wickelt ſich
atter ab, wenn die Neujahrsbriefſendungen mög

Weihnachtsbeleuchtung einer halliſchen Geſchäſtsſtraße.

politiſchen Beeinfluſſung.

Dienſt am Kunden

u 4

S i n

Leichte Wunden.
Geſtern vormittag ſtieß an der Ecke Reil und

Kurfürſtenſtraße ein Kraftdreirad mit einem Rad
fahrer zuſammen, wobei der Radfahrer ſtch am
linken Arm leicht verletzte. Jn der Mansfelder
Straße wurde ein Mann von einem Perſonen
kraftwagen angefahren und leicht verletzt. An der
Ecke LudwigWucherer- und Uhlandſtvaße wurde
ein Radfahrer von einem Perſonenkraftwagen um
geworfen. Er erlitt leichte Verletzungen am rechten
Arm.

Sonderbare Erziehungsmethoden.
Eine Frau aus der LudwigWucherer-Straße

ſperrte ihre zehn Jahre alte Tochter zur Strafe da
für, daß ſie eine gefüllte Speiſeſchüſſel umgeworfen
hatte, in einen Kleiderſchrank und ging dann Ein
läufe beſorgen. Als der Vater des Mädchens nach
Hauſe kam, fand er die Kleine in dem dunklen Ge
fängnis nahe dem Erſticken vor. Erſt nach
Bemühungen gelang es, das Mädchen ins Le
zurückzurufen.

Landesbankdirektor Gaſſer geſtorben. Die Mittel
deutſche Landesbank hat einen ſchweren Verluſt er
litten. Genau an dem Tage, an dem das Inſtitut
in W neuen eigenen Räume im ſtädtiſchen Ver
waltungsgebäude umzog, ſtarb der leitende Direktor
der halliſchen Filiale der Mitteldeutſchen Landes
bank, Girozentrale r e er aund Anhalt, Herr Landesbankdirektor Gaſſer.
langjähriger Leitung der Sächſiſchen Prov
bank in Merſeburg, die am 1. Juli 1928 in der
Landesbank aufging, trat Herr Gaſſer in die Zen
traldirektion ein und übernahm die örtliche Leitung
in Halle. Seiner en Tätigkeit, feinem reichen

n, die nur aus der lichſt frühzeitig aufgeliefert und mit vollſtändigerbei en werden. Es wird auch dringend Wiſſen und ſeinen aſſenden ver
dankt das junge Gemeinſchaftsi unſchätzbare gertekung ſeiner



etzt g. z r TSia begonnene v
kurz vor Weihnachten ſiehen, ſollte doch niemand

äumen, Plaut in den wenigen Tagen, die er

nem zweiten Gaſtſpiel Joſeph

in welt einen Beſuch abzu
ooſepb P

ſtre
aut wartet in ngg c ausgezeichnete Vortrags t
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Plaut leitete den Abend mit nordiſhenDichtungen ein, die ihn als heghor enden Jnter
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en beſonders ſtarken Seite, der Dichtung, überzugehen. Natürlich d
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r ä, riß die Finger aufeinander, daß wieder nd entri Einfm in en leere n elerſüch r ſeer einen anderen kommen. Er ſie blickt nur n u en tre denbnaſdin d du e S e s n e ß

Strich auf.

Der Mann r alles genau verfolgt.

ines unten an miteinanderde klingen laut und e 5 s
inne ganz unmev 3 Maſchine n, Arbeiter Er lä ächelt ſein reinrin h n e SVor ru h c blaugrauer a der achig brodeln die Nebel.r J i Milwaukee 7

wieen um ir „ha, dieſerVier Jahre hat a
ſt rrt wie ein Tier und gtmet de en. Aber t vo u e e dern einleiten v J des Mexiegan cifie nicht

verloren zu haben!“un üſſig ein r Wert geſpannt ittee u e 7 er könnte er auch e e nichts 7
ndert SaGa nge ſein er kann gehen, wohin er in u t s t den e S 62 a wAls er Lincoln en es gar w. rot weiß! wirbeln ihm die Far n e an hen des

Uhr geweſen ſein l ſind zweiſben des Stabes i r weckt ein das tun e ſeineRaugſfahne. in e vergangen. Es iſt ſi er u dr ehe e e er und biit auf die vielen hen ne
u n.Nebelſtreifen prreigt e n 7 a ha hier ſern Fedbtt iſt der Verda r hn den

Wollen dere da tiges d e da 7 nicht nur uh erfolewood de G kurz en m in r den hat a u De W anſpſteigen Wölkchen n é Der Raum iſt voll wo v reine en mert en, Wa nſtraum ſpürt er v Dunſt e Pee W mnis erfo
nd au W al ich zieht Mag ſel gmand ind t. ote ſtänn d e e u a z 5r de en n a n einen Ap,e u m e z t e r i gen in das r W e r zu m

m A er n e Signcſſe der Auto S n e u ufn r h ugen, Sar of! Verdie Si düſ m c e Wie e ſag h u n matt er ein ein a h el ne en Se
T 3 Hand je Geſicht, t ümnebelt ihn, hält ihn ein wie ein dicker,

Fortſetzung foigt.)



der geſamten finanziellen und wirtſchaftlichen

e kroge am mes er t werden, das

bedeutet das beitgeberſpitzen bereits einen Arbeitsminiſter, Mittwoch 655 und 12.85 Uhr t.Ewig dieſelbe Litanei Ter Zuſchußbedarf en e e e Akten ſen t e ne en egenau wie bei der Denkſchrift des Reichsver Reich gänäih ausgeſchaltet bleibt, 260 Mil durchführt? Kein ſozialdemokratiſcher Arbeits eilungen des Reichsſtädtebundes. 18 bis e m
ndes! Beitrugserhöhung iſt für die Herren lionen in r nterſtützungsempfänger miniſter und ſicher kein Arbeitsminiſier 8 dal iettenſgitert h Findettheater.Wirtſchaftsführer ein zu „primitives koſtet im Monat k. Eine Beine des des Zentrums iſt dafür zu haben, daß eine vorbereitungen der Senat G r. Du

Hilfsmitiel. Senkung der Leiſtungen zu erwartenden Defizits durch Leiſtnngeſenkung Million Arbeitsloſe dem langſamnen Hungertod Mitherin durg die Shule. Bon du Uhr
der Arbeitsloſenverſicherung erſcheint ihnen würde bedenten, daß im Winter rund eine Mil ausgeliefert wird. n h 11 z ten

v nder:

T

r e

zu zahlen.

rewird.
Ein tet nur 50 Pfennig. Es eröffnetm
udem die Anwartſchaft ihbönen nne deren gr erf ar e r

e e e eo

terwohlfahrt.
roß lion Hauptunterſt m Teilen e m u Fr. Kommuntſten als Arbeitoeber.meinen erhalten. Man ſtelle ſich vor Ein vorbild

il-/ Eine Mil n le e e etennnhilt u rbeiterſchaft alarmiert, da kommen die Arbeitgeber livnen, Ta:ächlich ſind es nur rund 260 Schuld arbeitslosru geworden ſind, ſoll alſo i lund Unternehmerſpitzenverbände ſchon wieder mit und de 60 Millionen, die das hungern! Sind die er urbehg et a Sie di ſche entheg z
einem für di oſigkeit des kommenden und Unternehmer wahnſinnig geworden? m Intereſſe der Weiterbe eineJn

e vEs England erhält die egrenteegg erung ſern J e notwendigbeiter. von e ab 16. erSugibbederf. chtig iſt, daß vom rund 800 Millionen Mark, davon ſind 6501 er mit dem Lohnabban nicht r. X.Sie haben den Plan des Reichsarbeitsminiſters, Januar zum April durch eine Bei Millionen in Anſpruch genommen Wrden, ſei, habe 44. Dember ent
d m r De i h t Tiit tet e er wir T nur I r eher m 3 der er nun n dem Anſchlag wird ſeent W ſich bei
oſenverſicherung durch eine Erhöhungflit ngeholt werden können. r noch verbeſſert werden. Deutſchland iſt gewi eider Beiträge um x Prozent a telen, ſt ch tet da gewiß Ma nahme e nur um t. hen 8

einer ſcharfen Erklärung rundweg abge-ſhung nicht ſchon im April er
lehnt Sie erklären, der geſamte Zuſchußbede z vie die Freien Gewerkſchaften das forderten loſe im Winter hungern la
der Reichsanſtalt bis einſchließlich März 1930 be Hä
ziffere ſich auf etwa 300 Millionen Mark. In den
Monaten Januar bis März könnte die vom Ar
beitsminiſter vorgeſchlagene Beitragserhöhung nur

Vorſtoß gegen die Exiſtenzgrundlagen der Ar

r tder die Sirtſchaft darf ja nicht belaſtet wer iſt zurzeit ja für viele, die ſich als Retter aus

eine n r e an der Not vorkommen, die Lieblingsbeſchäftigung.en. eibe alſo ein ungedeckter Mehr Zum Laſttier eignet ſich viel beſſer der (Jm Arbeitgeberlager ſcheinen manche Leute Rundfunk Programme.edarf von 250 Millionen weiter beſtehen. anusgemergelte hetzen vollſtändig verblendet zu ſein. So dec die Leyrig: e
Angeſichts dieſer Sachlage ſtelle der Vorſchlag „Arbeitgeberzeitung“, ob die Vor 7.7
des Reichsarbeitsminiſters keinen brauchbaren Er ſoll'hungern, bis es ihm ſchwarz vor eitung Mittwog? 105 wr: ver desaLöſungsverſuch dar. Unter BVerückſichti Di age des Reichsarbeitsminiſters auf Erhöhung 10.50 ühr: Votte n sung e erklären kurz und bündig, daß der Zu e 12 3i 13.15 Uhr: en 14.30ußbevart der Reichsanſtalt nur rch J e ſei Wir hre ung grraart 97 n t uhr: J

aSreblzurg, 9 d ges en e Dr. z a
Leiſtungen hereingeholt werden dürſe, nicht das ſchaffende Buürgertum ſich ſolchen Wannſinn bitten raber durch Beitragserhöhung und nicht vueh z weiter Abt. d di ß ad r Anſchließend bis ühr: Schaüplatten

erum da
ofort!“ Herum das Steuer? ben die Ar Königswuſterdauſen. Welle 1635 Meter.

e müſſe daher die Aufſtellung und be
chleunigte Verabſchiedung eines Re

der ernſten Geſamtlage beſſer Rechnung trage
als das einſeitige und primitive Mittel der
Beirragserhöhung.

en der Arbeit zeig von München Konzert. 21.20 Uhr: Geſelligteit.
i. imen des Arbeit ſie

t

v r

wenn v rer n durchehe Berliner Produktenprener

a e erf e e aleinſet e m gegen z S 201 eorderli onaleinſchränkungen a r
rn die „Zergaltniſe 73 bedingt in n e ch a h9. an 84 i nehmen als das leidige Riſiko, das nun einmal die t. 7Halle, den 9. Dezember. arg der Muſikkapelle lätzt nicht eine ſelb Arbeitnehmer Stellung in ſ trägt Gerſte, Futter w, 22 c

ſtändi verfolgende Abteilung des TheatersLaß n en n e 29,25-—-35,00 29
e

l000 1030 c
29 290021,00-22,00 41.00- 22, c

2300- 2600 2300-
1375- 14,75 1375 1475

16 1725 16,50 172
18,40 18,00 8 40 s 60

Viele Millionen
e

S S
e

3 e

hat das Urne n e en Ufa veräger, falls c eſelben
über den Ablauf der Kündi a iſt hinaus nHat gung von 800 Mk.

Die ſachliche Entſcheidung des vorliegenden ſauer verdientes Geld in Votterien ſtect, deren rweite an deehels iel von e en n her nichts angeht? Um Vombauverene re

ab r Kündigu er1 b rkenn dieſen Urteilen iſt Dviedenes emerkens in de ges u
ern? Es gibt nur eine Lotterie, welche Rapskuchenwert. Die „Ufa“ hatte den

Einwand der örtlichen Unzuſtändigreit werden kann. Daß die Kündigung durch das Ver 2380--24. (0 2380--20,(0e. Art eitägerichtas Halle erhoben. da ſie ihre Lalten der et gen Keworden ware de de on W ar Se W h
Niederlgſſung in Berlin habe. Die Theater in Seklagte nicht d ſie meint aber daß e t veranſtaltet der r r er S t 18.00 0Halle bilden keine ſelbſtändige Zweigniederlaſſung Kündigung durch die rt ſeine Weihnachtslotterie. r Kartoffe 14,90--15,50 1490 15,50

verlieren, würde ermüden; ihre Arbeit iſt von Dezember 201,50 250, Mär 50—266, u. B.edem Gewerkſchaftler gekannt und anerkannt. Ein 273, Ratt, en Dezember 186,50, März 203
er weiß, wieviel Kollegen ſie in Notfällen unter 202,50, Mai 214—213,50, Hafer: Dezember 162, März

tützt hat und daß ſie keinem, der ſie jemals um 177,0, matter.

Die Kriegsopfer in den kommunalen Parlamenten
Erfolgreiche Zuſammenarbeit des Reichsbundes der Kriegsbeſchädigten

und der Sozialdemokratie
Die Kommunalwahlen ſind Fürſorgewahlen. Das antwortet haben, geht deutlich hervor, z

t di ialdemokratie in di mitſfluß der Reichsbund in den komm rr dere T die Wahler habe ne z en t und welches Anſehen er in der

ha

Verhaltniſſe des Betriebes be Arbegiterwoſei. Das Gericht her in zwar nicht dem die Tätigkeit der Arbeiterwohlfahrt viele Worte zu Handelsregstlige eigzne e

tige Entwicklung auf dem Gebiete des Film nsſi
„ufa“ in Halle eingerichtete Lichtſpieltheaterbetrieb gezwungen ſein mag, ihren Betrieb auf den meine ſelbſtändige Sederlaſſung der Beklagten im Arhuſtcllen löſung oder

i Einſchränkung der Muſikkapelle olſanre r vet n riegeige de en r muß. Die Wirt ch i 5 ſt
nſtaltet, daß man annehmen könnte, ſei nicht m

in der Lage, Muſiker in dem herigen Ma

en e eeien durch die Verhältniſſe des Betriebes
ie Umſtellung des Schtſpietbetriedes auf den Ton Ausgaben ver

niſ
des Betriebes dar. Sie ſei infolge de tverhäli des Films für ſich aus

C

biete des Films notwendig geworden, und die meiden i e i üm erichtet. Denn ſie haben der Sozialdemokratiſchen Oeffentlichkeit durch ſeine praktiſche Fürſorgearbeitzufa n dem Rechnung tragen, wenn ſie fich sSgag. Gericht iſt deshalb der An daß die e das geſchenkt und ihr die Stim errungen hat.
wirtſchaftlich nicht ſchädigen wolle. Sie ſei zur
Einführung des Tonfilms Bwrgßſe wenn auch
dieſe Umſtellung ihr erhebliche Koſten verurſache.

Die Einführung des Tonfilms die Jlluſtration e ilms durch die Aner

zwar men gegeben. Tas taten viele Wähler ſicherlich des tglieder des Reichsbundes der Kriegsbeſchäh halb, s en die Sozialdemokratie pra i be digten ſind vier Abgeordnete des Provinzial ags,
des Be wieſen hat, daß ſie für die Wohlfahrtspflege in 27 Abgeordnete der Hreistage und 113 Vertreter in

bedingt iſt, zumal die Beklagte in weileſtem Umfang energiſch eintritt und ſich mit Stadt und Gemeindeparlamenten. Und das be
e Entwicklung Erfolg auf dem ebiet der ſozialen Fürſorge be merkenswerte iſt, daß von dieſen 144 Kommunal

e iſt, daß derſtätigt hat. vertretern, die Mitglieder des Reichsbundes deronfilmen allein r Vie Sozialdemokratiſche Partei hat auch bei der Kriegsbeſchädigten ſind, nicht weniger als
el Auswahl der Kandidaten Bedacht genommen, auf 119 auf ſozialdemokratiſche Liſten gewählt

ihren Liſten ſolche Männer und Frauen zu berück ſind.
ichtigen, die Erfahrungen in der ſozialen Für- Dieſe Tatſache beweiſt auch mit aller Deutlichkeit,
orge haben. v r B. in einer Aufſtellung daß es die Sozialdemokratiſche Partei
utage, die im Mitteilungsblatt für den verſtanden hat, in die kommunalen Parlamente
au Sachſen- Anhalt im e Fachleute auf dem Gebiet der ſozialen Für

Reichsbund der Kriegsbeſchädigten orge hineinzubringen.

Das itsgericht Halle hat demgegenüber in t u 4 e kratiſche Partei, die ſtetsſeiner u t t l b r auege rt: „Diel Kann hiernach nicht angenommen werden, d r n r S eine za e Sſenmengt iſc u ben e 4 J
Beſtimmung des S 85 Ziffer 2 b wonach das die Kündigung der Kläger durch die Serhältni auf dem z ie r z en j ng i Kriecbeſchedgien Wert gelegt hat, weiß ſich ein

es z t vet vedingt iſt, dann ſtellt ſich die v T e bahnbrechend geweſen un in den zwölf 5
zals un

urzeit noch nicht ſo weVekriet mit dem Spielen von

u behalten. Die Kündigung e zwar für die Mu-ter eine Härte; ſie könne a

e eririnef e Leine ung als Uige Härte im Sinne des g 84 4 Jahren ihres Beſtehens Vorbildliches geleiſtet, eine em Tr W. n
erſorderit den h beſteht, ſteht dem Klage dar zumal es ſich bei den Klägern um An Menge Erfahrungen in der Wohlfahrtspflege ge urſhe Janiſation zum Ausdruc kommt:

orderlich werden, An Nſtele dende die on ichreiang in dem Dienſte el einen großen Kreis ung und in allen dere gehe de d u m d 2

ſtellte z „Wir ſprechen dien tättg Der eng Kreise gebracht, daß unter nach der Wahl an ſeine Ortsgruppen eine Rund- Tätigkeit für die n ſich in

öndern daß vielmehr der woderne arbeitsrechtliche und. Merſeburg gewählt v Aus den Be eſſen der Kriegsopfer ſondern ſe helſen allen not

anſpruche nicht epthegrt Die zur Jlluſtration ſtum r c Tee ſſogolen Fragen beſchlagener ſtiongre heranbildet unſern Reihen gewählten r, bei ihrer

i ältniſſen des Betriebs“ nicht die frage gehalten, welche Mitglieder in die kommunalen Weiſe für eine ausreichende Wohlfahrts
a

riff der B etriebsverbundenheit“ richten der Ortsgruppen des Reichshundes, die ge leidenden Volksgenoſſen.“

mer Filme für den Betrieb eines Li eltheatersſorgen Muſikkapellen können Ah u ſelb
ſtändige Betriebsabteilungen gen werden Sie
e mit dem Theaterbetrieb derartig eng z
ammen, daß man nicht ſagen kann, daß es ſich i
ihnen um ſelbſtändige Abteilungen handle deren
Auflöſung erfolgen könne, ohne den Betrieb und den
Zwed eines Lichtſpieltheaters zu berühren. Die

Beklagten tä
ach begründet zu erachten.“ geres dal hat hie mit aller Der Reichsbund der Kriegsbeſchädigten hat nunſtags und Prov nziallandtagsabgeordneten

den rtintereſſen des Arbeitgebers zu verſtehen ſind, Parlamente in den Regierungsbezirken Magdeburgſſetzen mögen. Damit dienen ſie nicht nur ter

8 m
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tere 320 Millionen zum Ausbau des Refſtſtückes

zufüge. Der Mittellandkanal erleichtere der Ruhr ne liegen im
ſolle in den nen erſchloſſenen Gebieten durh Frage n Erörterun Wonien. mber, le

Freie Volksbildungsarbeit im Landkreis Verſeburg

l K. Hempr

e enDer midedenmche Samtohenrergeen

gegen die Kanalbauten
Der mitteldeutſche Braunkohlen ſgegen die Braunkeohle in weſentlichem M Diebergbau hat dem Reichskanzler einehnatürliche Folge davon müſſe eine eder

Denkſchrift über ſeine Stellungnahme zu denſder Ruhrkohle zum Schaden der Braun
ſchwebenden Kanalfragen überreicht, insbeſondereſkohle ſein. Preiserhöhungen des Braunkohlen
beſchäftigt ſich die Denkſchrift mit dem Mittel bergbaues bzw. Tariferhöhungen der ebenfalls ge

landkanal. ſchädigten Reichsbahn würden die weitere Folge
Die Frage, ob es zu verantworten ſei, daß wei ſein.

(Hauptkanal von Peine bis zur Elbe, Erweiterung
des Jhle-Plauer- Kanals und Teilausbau des Süd du W n
flügels) verwendet werden ſollen, verneint die weiterung r
Denkſchrift ausdrücklich mit dem Hinweis auf die ne
bedrohliche Finanzlage des Reiches und auf den W T Anlagen dUmſtand, daß der Kanal der mitteldeutſchen r i. Einreſchaſt und insbeſondere dem Breuniehlentewden in

der als das Fundament der mitteldeutſchen Wirt amt riftlich in zwei A oder zu
ſchaft angeſprochen werden müſſe, ſchweren Schaden 5f rotokou ä ään 7 ie

(Leunawerke)

rich von Erer r

verbilligung (faſt bis zur Hälfte) den Wettbewerb 10 Uhr und 10

Eröffnung der
Am errſchte im Saale des Schrader beiter ſollte dieſe Gelegenheit nichtſthofs 4 W r n Ein l R diet egenheit niet entgehenAera hie r giele du und war

r

turnern wurde mit Uthmanns „Empor zum

binnen i on vandrats beiter

t

befand, fand e

d u der Ca
mDürrenberg e p h. und meldete ſeinen Sohn

Bad Dürrenberg t i vor zwei Tagen weggegangen,ea Vor e e e in Verbindung mit e s
igtere fremder a Fund. Die Nachforſchungen ergaben, daß de

35 ſ Sia wurde geboten, ſo et man nißte im Venzoltank lag.

c h Wer S iramm kann. Die Darbietungen daß de c efall T Beſonders der Kinder alle verlegen will. Es pel
r hot en, an denen man it amtlichen Stellen ſatt.er en le eeee rVerl der Sinen. m Gemiſchte a n e gen. irid ſteuerte ſche 6m ehe Wie we e mit ete u Wund mit T es große Er andere Unternehmungen dieſem Schritt

folge Der inierte mittigen et e e 2her Walter Ut e uh tot mit reisr Schiebold.in alem: mii dieſem Konzert hat der Ar
Ehre eingelegt und

kann mit dem Z We wer z a
t w N. eſere u r e ſich die Stadt

enbericht mu
d u parlamentari

undſäten enth ſich die ſozialdemokranf: e eines 282 Vorſchlags“.
der Franuengruppe. 7r r e äh rS errag e S

ausſag We tsfeier. e Parteifreunde
Kindern we ebeten, die Kinder beimNeſſerer un Alter abe zu melden. Ebenſo

zu melden, wer von den Freunden der Partei
Um größte Beſchleunigung der

S gut es für Arbeiterve t

Betrege. e

e e n u eg Scheune nied tTun Sonnia wyg? die m tet a h
rmann Fehſe ein

wachſene war hier Mittelpunkt. D Tot d t iſangsgruppe von den Oetzſcher e S un di un Von e
Nachhauſewege amLicht“ dieſe Veranſtal ung eröffnet. ater ſich auf dem

Nach kurzen Begrüßungsworten des Vorſitzen
den des Ortsausſchuſſes für Ju r erhielt

arortrag über das gute v dere
er ſeiner Freude darüber Aus dete
hier gelungen ſei, eine Buchausſtellun

Kulturarbeit
verwirklichen. Den An toß gab die Te gre den 9. Dezember.

V entrale für nd Das Kulturkartell Groß Kaypflege iſt notwendig, aber wich ger iſt die Arbeit das erſt in dieſem Jahre wunde s
von unten auf, die Kleinarbeit. Dieſe nun mitten in ſeiner Volksbildungsarbeit. es v
wird in Teuditz poſitiv u wyf wf geetr das h ein a t r bis 50 r
ſchlechte Buch muß alle beſeelen. e nur erkönnen unſeren und Zuku orgen wobnen eren c iwerden. Dazu ſoll die e

ragen. Zur Freude am guten Buch müſſejeder Werktätige ſtreben.

Nicht Leihbibliothek, ſondern Hausbibliothel

e en
s ſich dehe e ſi Es bleibt zu rer Beiiece Kreiſe zur Mitarbeit t Piſt das Jdeal der Natürlich muß dem visher wurden e ortragsabendeKaynga ſtatt. re

r lich getragen werden. Annene eS d ü re Gutenberg: „Vom Märchen ßer eine valkanri e. z 7 folgte dann eine
e Muſikvorträge, Volkstänze, Chor-

r ſowie allgemein eſnagene e ten

anglaſer So ge. Iſtert es t ſich
erausſtellung erfreuteu 27 er Sport J ne v er.verlag, Buchhandlung Stollberg erſebu vo r en raphi Dertrale für Volksbüchereien (Leipzig) und die de ſeine und rin kenn n en un

Gutenberg (Buchgemeinſchaft der Werktäti-r hatten Bücher h Beſonders die Bücher Wectr re ztrogenn
der letzteren e infolge ihrer qualitativen Aus fpre er über das les eum: d dert

rung und Jnhalt große Beachtung. Die Grün um die Petroleumfelder der Erdee de Orts n 1 I er ergil de zum guten Teil vie e Zeit beſ et
enberg wu ns Auge gefaß Zum luß des Abends wurde darauf hinDie Bücherausſtellung wird x in einer Reihe ewieſen, daß nun am nächſten Sonnabend Kon. s

Orte des Landkreiſes gezeigt werden. Jeder Ar ektor Schöppe ſeine Vortrags Zreihe fortſetzenwird. Das a c nächſten nds wird ſein
Die Entwicklung des Lebens.“ rSonntag, den 15. Dezember plant das Kulkur

kartell v außerordentliche Veranſtaltung. Nach
mit r findet in der Turnhalle eine Buchaus tatt, die veranſtaltet wird von derAn die Ortsvereine!
e e Gutenberg. Der Lektor

t türl öpfungse er von 2 ö p e e na).

es

eine ſehrhi.e u Aber alles S ja eine u

e e

der
dem Brande, der in

e a
gebeten.Keres Präſidium

auch in Artern.
Sozialdemokraten in der Stadtverwaltung.

im Geiſeltal
Ausgeſchmückt Artern, den 10. Dezember.r Klavierv

(Arbeitergeſangverein). S Die erſte n e
Jugendſchriften. e VeranJ. t t ſein.

ampen- re v ren r e
iſt in jedem Falle ſehr zu n tretern bezu St ad Sir

e
a r.z renrtretender wurde rna e rtraud. Mütterkexeinggeſtgnde iſt

c mber, ittiſt e a u 11. Du r, nachmittags
die Na S eineße, wird beſti eng

är Sau pe
ſollte e re eeg einen Vo e

an Kelbra. re Di ab ſt ä hl e. DieSar 55 ganze e von Beung bis durch unſeren in der hieſigen und Sittendorfer T verübten

rt. Schon in dieſen l nd de eine an S Tr nd aufgeklärt. äter wurde der
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kine interessante Dampferfahrt
en Gustav Blielert (üönnemn)

Paſſan hat eine hochromantiſche Lage auf
einer ſchmalen felſigen Landzunge am Zuſammen
fluſſe des Jnn und der Jlz mit der Donau
und übt einen eigenartigen Reiz aus, des mittel
alterlichen Milieus wegen. Reich iſt dieſe Stadt
an hiſtoriſchen Denkmälern. Bedeutend iſt vor
allem der TDom, der im Jahre 1864 umgebaut
wurde im Barockſtil. Einen nicht zu verwiſchenden
Eindruck hinterläßt die Stadt bei der Abfahrt des
Dampfers; der Geſamteindruck, den man gewinnt,
iſt überwältigend. Die Donau erweitert hier ihr
Bett bei dem Zuſammenfluß mit dem Jnn und
der Jlz auf 500 Meter, wird aber bald durch Ufer
berge nördlich Böhmerwald und ſüdlich Aus
läufer der Alpen wieder eingeengt. Einige Kilo
meter Fahrt und

wir ſind auf öſterreichiſchem Gebiet.

Auf einer Felswand, die ſenkrecht abfällt erblicken
wir das Schloß Krämpelſtein. Dann folgen
Pyrawang und Obernzell, letzteres mit
ſeinen altertümlichen Häuſern und bekannt durch
ſeine Schmelztiegel Fabriken. Bald feſſelt der
Jochenſtein das Auge, ein 10 Meter hoher
Felsblock, der ſich mitten im Strome erhebt. Er
ſoll einſt eine Feſte geweſen ſein. Links erblickt man
Reſte einer Ortſchaft, die einſt von den Schweden
zerſtört wurde, Altenried. Gegenüber liegt
Engelhartszell, das Schiffsſtation iſt und
am Eingange einer Talſchlucht liegt, die ſich bis
Aſchach hinzieht. Hier wird. ſelbſt der Bau einer
Straße unmöglich gemacht dadurch, daß die Ufer
berge zu nahe an den Fluß herantreten und man
auf Fußpfaden wandern muß, die zum Teil recht
beſchwerlich ſind.

Sechs Kilometer weiter ragen auf einem Ge
birgsworſprunge die Mauern einer der erneuerten
Burgen des Mittelalters, der Burg Ranna
riedl, empor. Hier mündet der Rannabach in
die Donau. Etwas weiter unterhalb liegt Nie
derranna, das Schiffſtation iſt. Bei Weſen-
ufer wurden im Jahre 1626 die Truppen des Her
zogs Adolf von Holſtein von aufſtändiſchen Bauern
niedergemetzelt. Nicht weit von dieſer Ortſchaft
liegt das Schloß Marsbach, von deſſen Turm
aus man einen wundervollen Ausblick in das
Donautal genießt, wie überhaupt hier

der landſchaftlich ſchönſte Teil der Donauſtrecke

zwiſchen Paſſau und Linz beginnt. Eine kurze
Strecke Fahrt und wir ſehen ſich drohend ein altes
Raubritterſchloß erheben, die Burg Haichenbach
Durch einen Bogen, den die Donau hier ſchlägt,
umſchiffen wir die Burg ringsum. Gegenüber lag
einſt das römiſche Kaſtell Joviarum. Hier richteten
einſt Horuber unter der Beſatzung des Kaſtells ein
ſchreckliches Blutbad an. Doch der ſchöne Weiler
Schlögen, der jetzt hier liegt, läßt frühere Ge
ſchehniſſe vergeſſen. Bei Obermühl rinnt
die Kleine Mühl in die Donau. An Kolbing
und Neuhaus vorbei ſteuern wir gegen den Ort
Untermühl, der äußerſt freundlich gelegen iſt.
Bei Neufelden durcheilt ein aus dem Böhmer-
wald kommender Gebirgsbach, der Mühlfluß, ein
9 Kilometer langes äußerſt romantiſches Gebirgs
defilee, das ein Gefälle von 141 Meter hat. Dann
beherrſcht, ſchon lange vorher ſichtbar, das Schloß
Neuhaus weit das Landſchaftsbild. Dieſe alte
Burg ſpielte in der Geſchichte mehrmals eine be
deutende Rolle.

Nun beginnt der wildromantiſche Charakter der
Gegend zu ſchwinden. Die nun folgenden Ortſchaf
ten Aſch.ach. und Landshag ſind als Sommer-
friſche bekannt geworden. Das Land iſt hier eben
und von weitem ſieht man die Erhöhungen des
Salzkammergutes winken. Das Aſchacher
Kachlett engt die Fahrtrinne bis auf 25 Meter
ein. Geſchichtlich bemerkenswert ſind die Ort
ſchaften Brandſtatt, wo der Sage nach Krim-
hild auf der Fahrt nach dem Hunnenlande Nacht
lager hielt, und Ottensheim, angeblich der
Geburtsort des deutſchen Kaiſers Otto IV.

Eine reizende Strompartie beginnt.

Sehenswert iſt die Abtei Withering, eine
Schöpfung des öſterreichiſchen Rokoko und beliebter
Ausflugsort. Wundervoll iſt die Fahrt durch die
ſes Tal Zaubertal genannt und das Schloß
Buchenau, das ſich hier erhebt, ſtärkt den Reiz
noch bedeutend. Schon von weitem ſehen wir die
Wallfahrtskirche vom Pöſtlingberge und die Aus
ſichtswarte vom Freinberge. Linz iſt nahe. Von
den Römern gegründet Lentia ſpielt Linz
in der mittelalterlichen Geſchichte eine bedeutende
Rolle. Beſonders glanzvolle Feſte wurden hier im
Fürſtenſchloß abgehalten. Heute hat Linz rund
70 000 er, iſt Kreuzungspunkt der Bahn

verbindung Hamburg Trieſt mit der großen weſt
öſtlichen Verkehrsſtraße, der Don au, und iſt ſo
mit durch den ſich dadurch abwickelnden Verkehr be
deutender Handelsplaßz.

Jnmitten ſchöner Berge iſt die Lage der Stadt
direkt veizvoll. Durch eine elektriſche Bahn erreicht
man in kurzer Zeit den höchſten Ausſichtspunkt,
den Pöſtlingsberg. Jm Süden erhebt ſich
die Alpenkette vom Schneeberg bis zum Watzmann,
im Norden ſieht man den Böhmerwald. Einige
Tage bleiben wir in Linz, dann beſteigen wie wie
der den Dampfer, der uns in das Linzer Becken
trägt, wo die Donau ſich in viele Arme zu teilen
beginnt. Wir paſſieren die Straßerinſel, den Ort
Ziglau, wo die Traun in die Donau mündet,
Ebelsberg, Schloß Steyregg, die Tyltisburg, das
Stift St. Florian und Schloß Spielberg. Die fol
gende Schiffsſtation Maut hauſen hat Weltruf
erlangt durch ihre mächtigen Granitbrüche, in denen

Mammutknochen und prähiſtoriſche Wohn
ſtätten gefunden

wurden. Aber auch ſonſt bietet dieſer Ort des
Sehenswerten genug. Gegenüber, wo die Stadt
Enns und die Ortſchaft Lorch liegen, mündet
die Enns in die Donau. Nachdem eine Strombie
gung umſchifft iſt, ſehen wir das Schloß Wallſee
in ſeiner ganzen Herrlichkeit vor uns. Es liegt auf
einem ſenkrecht abfallenden Felſen und iſt das im
poſanteſte und ſchönſte Uferſchloß, das man auf der
Strecke LinzMelk antrifft. Vielerlei Windungen
führt die Donau hier aus, bald ſchnurgerade, dald
ſüdwärts, bald nordwärts geht ihr Lauf. Bei einer
Wendung nach Norden bekommen wir Schloß
Kuranſtalt Bad Kreuzen zu Geficht.

Während die Donau bei Grein ſich feearktg er
weitert, verengt ſie ſich einige Kilometer weiter der
maßen, daß man glaubt, der Weg ſei verſperrt.
Dieſe Enge iſt der Greiner Schwall.

Das Waſſer toſt hier wild und ungebärdig.

Der düſtere Charakter der Gegend könnte einen
ſchaudern machen. Weiter ſtromabwärts die Ort-
ſchaft Struden mit der über dem Orte liegenden
Feſte Werfenſtein. St. Nikola und Sarmingſtein
ſind ſehr idylliſch gelegen. Unterhalb, gegenüber
Hirſchenau, liegt die Ruine Freynſtein, einſt
eine der größten Burgen Oeſterreichs. Langſam
wird das Tal wieder breiter, die Landſchaft wird
freier und man ſieht im Süden die ſteiriſchen Berge.

Wir haben das Dorf Weins hinter uns gelaſſen

Von Passau nach Wien
Wie oft wandert man ſeine Straße, einem fer-

nen, ſchönen Ziele zu, vorbei an vielen Dingen, die
man abſeits liegen ſieht, von denen man weiß,
über die man viel gehört hat aber nie war man
dort. Das Weitere, Fernere, Schönere lockte ſtär-
ker. Wie oft bin ich nach dem Petersberg ge
zogen. Gelaufen, geradelt, oder einmal ſogar mit
dem Auto. Jmmer ſah ich abſeits der Landſtraße
einen Turm. Den „Gutenberger Turm“
nannten wir ihn. Wie er, wirklich heißt, weiß ich

ſbeliebtes Ausflugsgiel der Wiener. Es folgen das nicht.
Städtchen Ybb s, 6ekannt durch ſeine heiſträftigen] Manqhmal ſteht man mitten in der Stadt, vor
Bäder, Mart Säuſenſtein mit dem ehemali einer Anſchlagfäule, zerknittert in den Händen die
gen Kloſter Marbach, gern aufgefucht wegen ſeiner Zeitung mit den Vergnügungsanzeigen, weiß ſeine
geſunden Lage, MariaTaferl mit ſeiner etwa 450 ücher und ſein Sofa zu Hauſe und findet kei
Meter hoch gelegenen Kirche, Ruine Weißenderg gen Entſchluß. Mißmutig geht der Tag zu Ende,
und derſelben gegenüber Krummnußbaum, eine yielleicht, daß man im Jazz des Kaffeehauſes, oder
Ortſchaft, die zu den anmutigſten an der Donau och in Büchern ſeine Haltung wiederfindet? Seine
zöhlt. Bekannt aus dem RNibelungenliede iſt Pö ch Haltung, die durch Jnneres, Unbeſtimmtes, Drän-
larn, einſt

der Haſen der römiſchen Donauflottille.

Die Türme und Mauern der Ruine Weitenegg
beherrſchen weithin die waldige Gegend. Wir
nähern uns Melk, unvergleichlich ſchön ge
legen deſſen Anfänge auf die Steinzeit zurück
gehen. Der Ort hat 27 000 Einwohner, ſeine
Pfarrkirche und ſein Poſtgebäude ſind bemerkens
werte Bauten.

Unterhalb Melk durchſtrömt die Donau eine der
ſchönſten Donaugegenden, die Wachau, die ſich
bis Krems hin erſtreckt, deren eigentlicher Kern
aber nur das Gebiet zwiſchen Spitz und Dürnſtein
bildet. Es iſt klafſiſcher Boden hier. Jhr Gepräge
erhalten die Ortſchaften der Wachau durch die vie
len Arkadenhöfe. Das Servitenkloſter Schönbühel,
wegen ſeiner unterirdiſchen Kapelle intereſſant,

entzückende Ausſicht in die Wachau hat man von
der Burgruine Aggſtein. Unterhalb Aggſtein die
Teufelsmauer, ein Felskamm, der grotesk wirkt.
Eine Biegung der Donau nach Nordoſt und die

ine Hinterhaus, r und über
falls engen Stelle der Donau liegt St. Michael,
deſſen Anhöhen ebenfalls mit Wein bepflanzt ſind.

Kein Ort der Wachau kann architektoniſch
ſchönere Bauten aufweiſen, wie der Ort Weißen-
kirchen, das allerdings vom Dampfer aus nur
wenig ſichtbar wird. Die Sage von der Gefangen
ſchaft des engliſchen Königs Richard Löwenherz hat

Burg. Dürnſte in bekannt werden laſſen, von
deren Trümmern aus man eine herrliche Ausſicht
hat. Eine Rolle in der Kriegsgeſchichte des vori-
gen Jahrhunderts ſpielt der Ort Ober und Unter
Loiben, wo 1805 die Franzoſen über die Donau ge
worfen wurden. Etwas landeinwärts erſcheint das
burgähnliche Benediktinerſtift Göttweig, unter
halb davon Mautern, auch im Nibelungenlied

und erblicken rechts das Schloß Don audorf und
links das Schloß Perſenburg, ein im Sommer ſehr

lanreswechsel in den Alpen
Es dürfte als ein glücklicher Gedanke des Ver

kehrsamtes der Reichsbahn angeſprochen werden,
gerade um die Jahreswende einen Sonder-
zug in die Alpen verkehren zu laſſen. Silveſter
in verſchneiter Tannen Pracht, un
ter ſtrahlendem Winterhimmel, mit

agenden Bergen als Feſt
liſſen das iſt etwas anderes

als der normale Silveſterkneipen-
betrieb mit kotzjämmerlichem Nach-
trab am nächſten Tage. Jeder
echte Naturfreund und jeder um
eine höhere menſchliche Kultur
Ringende wird wenn ſchon F
Ende des alten und Anfang des
neuen Jahres gefeiert werden
ſollen lebhaft wünſchen, daß die

eier aus dem noch immer üb-
lichen Rahmen herausgehoben und
in eine dem natürlichen Wandel
der entſprechendereum ung gelgt werde.

r erwaltungsſon-derzug wird am Sonnabend,
dem 28. Dezember nach Oberſt
dorf im Allgäu elaſſen
und am Sonntag, dem 5. Januar,

verewigt (Muiaren), und gegenüber das charakteri-
ſtiſche Donauſtädtchen Stein. Danach erreichen

ſchließlich Morgenfrühſtück, Heizung, Licht, Stiefelreinigen, Bedienungsgeld und arg in Pri-
vatwohnungen 24,50 Mk., in Hotels 28 Mk.

Da Oberſtdorf einer der bekannteſten Win

gendes ſich verlieren wollte. Manchmal, manchmal
iſt die Unruhe zu groß, dann ſauſt man nach Hauſe,
der gute Anzug fliegt aufs Bett, die Mancheſterkl
an, die Stiebeln, auf die Karre und los.

Wie fliegen die Bäume vorbei, wie rutſcht
unter mir die Landſtraße fort, wie ſchrumpft hinter
mir die Stadt. Müdgehetzt finde ich mich auf frem
den Wegen. Hier war ich nie. Der iſt ſan
dig, führt bergauf er wird ſchon wiſſen, wo er
hingeht. Vor mir liegt ein Hügel, was wird da
hinter ſein? Der Weg ſchwingt ſich herum, ſteigt
jäh an drüben liegt mein Turm. Ueber den
Sattel führt ein Weg, drei Hände breit, genug zum
Fahren. Dann bin ich da.

Groß iſt der Turm, aus Backſteinen auf
gemauert, an einzelnen Stellen vom Wetter ange
freſſen. Tür und Fenſter herausgeriſſen. Eine
ſteinerne Treppe führt im Jnnern hoch. Oben
ſtehe ich, Halle, Trotha, die Saale, drüben die
Heide, hinter mir Seeben, Gutenberg im Nor
den der alte Petersberg. Daß es ſo ſchön hier oben
ſein könnte, daß ich hier ſeit Jahren vorbeigelaufen
bin. Wie iſt das möglich? Wie weit und flach
liegt das breite Land ringsum. Jm Süden die

We
Regenwolken. Der Wind kommt ſtoßweis und hef
tig, bald werden die Wetterwolken hier ſein. Jetzt
ſteht freilich der Turm noch in der hellen Sonne,
umblüht von wilden Kirſchen. Wie ſchön iſt es
hier. Ueber die blitzende Saale fährt ein Schatten,
deckt Trotha, fällt auf meinen Turm. Der Wind
wird ſtärker. Plötzlich praſſelt der Regen.

Ich ſtolpere die Treppe hinunter, ſitze im Turm
geſchützt. Hei, wie das drieſcht. Aus den Hecken
der wilden Kirſchen kommt ein Haaſe geflitzt, ſauſt
in den Turm. Sitzt zwei Schritt vor mir, glotzt
mich an, bewegt die Löffel. Langſam hoppelt er
wieder hinaus in den Regen, ſo, als wollte er
ſagen: „Was willſt denn du hier?“ und „Wo du
biſt, iſt leider kein Platz für mich.“ Nun, meinet
wegen hätteſt du bleiben können. Nach dem erſten,
wilden Gepraſſel geht der Regen in eine ruhigere
Melodie über, gleichmäßig, eintönig klatſcht er
gegen die Steine. Sehen kann ich nichts. Draußen
iſt alles mit grauen Tüchern verhängt. Jch komme
ins Sinnieren und ſchlafe ein.

Spät am Abend komme ich heim, trocken und
mit der neugewonnenen, alten Erfahrung. Neben
dem Wege iſt auch etwas! Oft nicht das Schle h

teſte. Billhardt.
wir Krem s. Dieſe Stadt hat rund 15 000 Ein
wohner. Baulich ein Gemiſch von Gotik, Renaiſ
ſance und Barock, wirkt die Altſtadt überaus male
riſch. Maleriſch wirken auch die rings um die Stadt
terraſſenförmig angelegten Weingärten.

Die Wachau iſt zu Ende und das hiſtoriſche
Tullnerfeld nimmt hinter Krems ſeinen An
fang. Es begegnen uns Ruine Bertholdſtein, das
Wetterkreuz, der Ort Traismauer (bekannt
durch das Nibelungenlied als Wohnſitz Helkas).
Nachdem wir Tulla hinter uns gelaſſen,

nähern wir uns dem Wienerwald,

der bei Stockerau hart an die Donau heran
tritt. Die reſtaurierte Ruine der Burg Greifen
ſtein, an die ſich zahlloſe Sagen knüpfen, erſcheint,

S nach ihr die Burg Kreuzenſtein, die vor längerer

zurückkehren. Der Sonderzug ver-
läßt Halle am 28. Dezember
20.44 Ühr, führt über Ammendorf 20.53 Uh, Merſe
burg 21.08 Uhr, Leunag 21.10 Uhr nach Corbetha,
wo er mit dem rig ne vereinigt wird,
und fährt dann über Naumburg, Jena, Probſtzella,
Nürnberg, Augsburg und Jmmenſtadt. Er trifft
am Sonntag, dem 29. Dezember, 9.45 Uhr inOberſtdorf ein. Von Bad Dürrenberg kann man
auch den Leipziger Zug, der 21.14 Uhr Dürrenberg
verläßt, benutzen.

Die Fahrt koſtet ab Halle 30,70 Mk., Mer-eburg 2990 Mk., Bad Dürrenberg 29,50 Mk.,
ittenberg 34,30 Mk., Bitterfeld 32,50 Mk. Zu

ſatzkarten für ſieben Uebernachtungen ein-

terſportplätze iſt, n die Reiſeteilnehmereur Gelegenheit zur e aller Arten des
interſports. Die Kukverwaltung veranſtaltet

außerdem allerhand Unterhaltungen, wie Konzerte,
Schuhplattlerabende, Hörnerſchlittenfahrten uſw.,
worüber ein bebilderter Führer Auskunft gibt, der
an den Fahrkartenſchaltern und im Verkehrsamt
Halle Roter Turm zu haben iſt. Da der Andrang zu
dieſen Berwaltungsſonderzügen immer ſehr ſtark ge
weſen iſt, empfiehlt ſich baldige Anmeldung und

Zeit ſchon neu erbaut wurde. Dann folgen Ko r

Städte, die einſt zuſammengehörten und die beide
frühmittelalterlichen Bauſtil aufweiſen. Jm Keller
der Stiftskirche von Kloſterneuburg das berühmte

bahn.

Nußdorf iſt ſchon Ausſteigeſtation für ver
ſchiedene Wiener Bezirke. Nicht weit davon ſind
die Schleuſenanlagen des Wiener Donau
kanals. Von Nußdorf aus fahren die Stadt

Wiens.
rechtzeitige Löſung der Fahr und eventuell der Zu

ſatzkarten. u

bahn und die t ciſche nach allen Richtungen

Verantwortlich für den Jnhalt: Feliz Habicht Halle.

neuburg und Kloſterneuburg, beides alte

Rieſenfaß, das 999 Eimer faßt, mit ſeiner Rutſch
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runde bra t die Kniſcheidur
rn 1 öln um dien K undesmkä z m d ehe egte ä
rg in For u lſem Berlin 5:5 (na e e r deburg wegn grehes Handhall

wird die Bundesmeiſterſchaft ausgetragen zwiſchen i arts cht und Vor
Nürnberg, Eſſen und Breslkau und wird Spite de Grube i 83 ten um dievorausſichtli ſehr harte Kämpfe zeitigen. Beide Wer r e nene tat haben mit

e e e e e e ne leereAußetorden liche Anteinahme er Se u dieſes Spiel h rmersleben an der 2. und

Tiesd de üdie weit über die Reihen des Deutſchen Arbeiter Diesdorf an telle der Tabelle
Schachbundes hinaus.

Außer den Meiſterkämpfen finden auch Maſſen
wettkämpfe in Köln in größtem Ausmaße
ſo daß es C Schachmeiſter
muß,
erlauben, ſich aktiv zu beteiligen
Oſtern 1930 in Köln.

Braunſ

Sparkasse des Saaſreises
Aüsfütirung bankmähbiger Geschäfte

Chemmiü rer
T T 7Halle (Sanate), Große SteinstraBe 53.

Große Auswahl in Strümpfen: Seide, Maeo,
Flor und Wolle, für Damen und Kinder.
Reichbsortiertes Lager in Herrensocken und
Trikotagen.
Für die Dame besonders preiswerte Seiden-
unterwäsche in elegantester Ausführung und
billigsten Preisen.
Beaehten Sie meine vier retohdekorierten Sohaufenator

Annahme

7 zT
Haoille an der Soole
fernru Nummer 27521

Am die Bun
im Deutſchen Arbeiter

Die am 1. Dezember ausgetragene et

ofern es ihm nur einigermaßen die

Nagdeburg den 9. Dez.
Am letzten Sonntag hat man in den Grenzen

des 2. Kreiſes die letzten n ermittelt.chweig mußte ja bekanntlich

v Sportfreunde Braunſchweig 3:1. Auch er
Bezirk hatte zwei größere Spiele.

darüber, wer en 33e ur

tatt,
Ehrenpflicht ſein

Mittel

desmeiſterſchaft
Schachbund

r t e n

Die Bezirksfußballt
Bezirk verliefen im a der

laren Vereinen wollten

Oſchers

inDelegierten nichts Ein gergrtiges HQueit
C qrellbost, das 25 z Perſonen faßt und mit einem n Dryaypypelereine Geſchwindigkeit von 110 Kilometer in der erhn erreicht, wurde dieſer Tage in

wiſſen. Man fordertam Bundestreffen z Treue zum ßunde ver rein wo eſrrri, vorgeführt.
wollte nicht belehr c das ieſen ſeine

letzten Taten. Die ten damile
m mig keit nahm der Fegiristog folgende e. e De eeiltat et 9erätekarite alen ſo Frauenturnen im Ländchen.
ſolution an:

wegen der

ehe ehe tetSpedition
Möbeltransportf
Lagerung

Morſte o
Halle

L. Meinert fertigen

le) Fernruf 22369 Cuariettenetr. 11a e Edellikore, Ka Edeltbranntweine

Weingrosanciung
Hechanlsche Schuhrepo

e Nachfolger
1841

r-Werkxtättensan kommenden Verkrtätten wris

HAu o. Crepp t Grmnnis on nVuik an isieren von Gummiüberschuhen

Halle a. d. Sanle. Große

Neraebarx. Oelgrube 13 Halle, Schmeerstr. 6 Eislebes, Glookenstr. 6

Neureiſſiche Drucksachen

liefert gut und preiswert
bei bekannt pünktlicher Lieferung

flallesche Druekerei-Geseltschaſt m.
t

Kurſus in Hohegeiß.

oon 5 reine

m wn mannkngelharat e

laut le 918 Punkte,e v ſch h Wie Ro 4 ch Zu e

Der Touriſtenverein
naſſen Witterung am letzten Sonntag das Spiel Die m r läßt am Freitag,verlegen. Am Sonntag iſt die Entſcheidung ge De h in der Aula der Torſchukeallen. Eintracht und Union Braun u im des ATSB. ſowie den
Se re Tee 7 x ben h. et a z n e ehe m lmelſterſ aft ſchon aus dem Rennen geworfen e ein re ortWaren e a van g d z it vorgeführt wird. Darum

4 en un t en wird um rege Beteiligung der halliſchen ArbeiterZurzeit wetteifert der Harzer Bezirk mitſJ i e ſportler gebeten.ar n aus W a ger er Aen nunt, was für günſtige ultate ſeine n „Atlas“ ku Fusball orgaubei dieſen Spielen erzielen. Die Ergeb im Kreis S den 9. Dezemden ein Beweis, daß die r tärke Wer ngene Sonntag wa e e r it arg von der l der e Die Sin n re ein cher See La e dhangig t re h rften See inter n e e ins zu en t zg e eben f3 :2, tn e i in den e Treffen lebe bielten. nd ſt greeäh 53 nene
nnia Oſchersleben 2:2 und Hadmer nder Winterſportler. a ortler aus Halle Reſultate: Liqhtendurg I Großtreben I 7:0 (420).

und 50 Magdeburger tre en ſich zu einem Ligtendarg U Jearig I 41 (1:0).
Bgterderg Jod Zecrh o. 35 (1m.

n C r Ait je 5 Hreises
Witte Minerahvue

ver bakbemeh
Wittekind-Spradel mit Zitrone

vedr eorfrisohendwittaiag el
T

o inh: M. Burkel, C. Steinstr. 4, Fernspr. 263 93

belen gar preiwene Säreel

Bocwitz, den 9. Dezember.

An der Frauen Sruppenveorturner
am 8. Dezember im Volkshausß rGruppenwvereinen mit nrinnen. U ſtoff war: Gymrngdſtit, u
räteturnen und Spiele. W der anſ ließenden Sitzu
15 Turnerinnen und Vorturker a end. Urauenturnen in der Gruppe i er ort hrenle net

lem tz ein n vor, das ohne jede AenderungDanach werden 193d vier örnhreniche
abgehalten. Jede Frauenabteilung muß zur Auf

ellung einer Gruppenriege dungen an den uenturn
wart Unver richt einreichen. ur weiteren Förderung
des Frauenturneng iſt ein Werbeabend in Ausſicht ge
nommen. Als Gruppen-Frauenturnwart wurde Unver-
richt durch Zuruf einſtmmig gewählt.

Vereinsmittefungen.

erva Am Mittw bende e In d znen umL rer Knabe iherin im n L

angenommen wurde.

ler (betrifftZler erwünſcht.

pt J r Verantwortli itikr E. dar e n undFewe i G. r Provinz, Sport, Rund
2 und S e r den Anzeigenteil: Walterdalle, Groß ff. Je

Halle a. S. Gr. Steinstr. 20
fernrut 26112 und 261.42

Gaskocher
Beleuchtungskörper

DONAT S EG.Hüro und lager n r 7 T Feuate: u. 2

ehlen Beuns, S T A., Michel. W. V. Laokenas.,Ceeilie. Saale und anäere Briketts, Holz sowie aile Sorten Koks

Gute Bedienung zugesichert 9 Zahlung nach Vereindarung

Stadtgeschäft Halle
für Gas-, Wasser- und Elektrieitatsaniagen GmblI.

Gr. Mrichetraße 54 Zeph 25654
Zu

re
Mitglieder, Hauckrauen! Deckt Euren

h eim eigenen Untemehmen. Umere

Grosse re is engere
M
i leitet mehrere Fleisehwaren Abgebestellen

Kirchnerstroße 184

und SCHUHREP ARATUREN
inkl. Welten und Strecken

Auf und Umförben, Ueberziehschuh Repareturen eſc.

hl
Wörmlitzer Stroße 9

„Fu 39
Gagtav Godehardt

e Arthur Ulrich man
Kompl. Wohnungseinrichtungen sowie
moderne Einzelmöbel bei anerkannt

bester und billigster Ausführung

S M e n h
fernruf 326

Hoch-,
9enoört in Aen

Alfred Böttcher, Baugewerksmeister
Halle Ammendorf esenzt. 10

Tief- und Betonbaut gibt Kraft und Geſundheit

Sämmtliche sehwarzablecharbeiten.
Zwingeretraße O Betrieb: Schwetachkestraße 13.

M
Autogene SehweiBeret
O Pemneprechar Nr. 245
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Deu rin e es Speziotunternehmen
Ceipaig. Fiiuie nur Gr. Vtrichatr.

le
Heſpel Möbel Seilldahn Karren Aunfg

a
Ob Tisch, Haus und WVagen,
ob Schoaubelgestell:

II

baut man jedes Modell!
Matador-Baukösten sind nur zu headen del

Volksbiatt-Buchhan Giung, Gr. Urichstr. 27 n. Mitarb. derFa. en Koch

Familien Rathrichten.

Nachruf.
Am 7. Dezember 1929 verscbied nach kurzer Krankheit der

letzte Direktor der Sächsischen Provinzialbank, Herr

Direkter der Miteldeatschen Iandestant Halle S.

Der Verstorbene war bei der Sächsischen Provinzialbank in
Merseburg seit deren Gründung im Jahre 1914 bis zu ihrer Ver-
schmelzung mit der Girozentrale zur Mitteldeutschen Landesbank
im Jahre 1928 in leitender Stellung, seit dem Jahre 1924 als erster
Direktor tätig. Mit nie ermüdender Pflichttreue, selbstloser Hingabe
und hervorragendem Erfolge hat er seine reiche Erfahrung allezeit
in den Dienst der ihm anvertrauten Bank und somit seiner geliebten
Heimatprovinz gestellt. Sein edler Charakter und seine grohe Herzens-
güte werden allen seinen früheren Mitarbeitern und Untergebenen
stete vorbildlich und unvergeSlich sein. Tiel erschüttert stehen Wirt
an der Babre dieses ausgezeichneten Mannes, dessen Hinscheiden
auch in seiner jetzigen Stellung für den Provinzialverband einen
schweren Verlust bedeutet.

Aerseburg, den 9. Dezember 1929.

Der Landeshauntmann der Provinz Sachsen.
Dr. Häbener.

von 16 Markt an
Teilzahlg. geſtattet

J 17 777Groß. Sandbera 8

denken bewahren

h

Rach uAm 7. Dezember 1929 sehied nach kurzem Krankenlager Herr

labdeshautürehtn Cascer
aus einem schaſfensreichen Leben.

Wir verlieren in ihm einen gütigen und gerechten Vor-
gesetzten.

Sein hohes Pflichtgefühl und seine unermüdliche Arbeitsfreude
werden uns stets ein leuchtendes Vorbild sein. Wir werden ihn nie
vergessen.

Magdeburg, Halle, Prfurt, Weimar, Nordhausen,
den 10. Dezember 1929.

Die Beamten und Angestellten der Mitteldertschen landesbent.

Wewreslne e ſorſer Lcnes Miſezs W La

faſſenden g. ver

chwer und wir werden ihm und
dauerndes Gedenken bewahren

Hartmann,

Am Sonnabend, dem 7. Dezember 1939, verschied unerwartet
der Direktor er Stadtsehaft der Provinz Sachsen, Herr

Landesbankdirektor

J t
Der Verstordene hat seit Begründung der Stadtschaſt ihrem Vor
stande angehört und auf Grund seiner reichen Erfahrungen an
dem Aufbau der Stadtschaft wesentlichen Anteil genommen.

Wir weräen dem hervorragenden Kaufmann, dem ehren werten
und liebens würdigen Menschen ein dauerndes und dankbares Ge-

Merseburg, den 9. Dezember 19239.
v Im Namen Verwaltungsrates, des Vorstandes und

der Angestellten der Stadtschaft der Provinz Sachsen:

Hbener, Landeshauptmwann.

Johannes Gasser
Diroktonsmitges er Mitteldentsehes ans h

Krankheit am 7.kurzer Krankheit am r

h a neen m Landesbankh h a reichen m und u um
n nur zu kurzer Jene Arbeit hat ſech der r Veyſtorbene

durch die Laulerke ſeiner Denkungsart und ſeines Handelns viele

Freünde erworben. Der a dieſes vortrefflichen Menſchen trifft uns

bar Verwaltung ernt Aer Uitleigentzchen landerdant

Eirazentraie Mr Provinz Sacdzen. Mäntngen van Anban.
Paul, Borſitzender.

Bireküan Aer Mitteldentsehen Landeshankbis
Glrsrantesle für Provinz Sachsen, nltriagen und Anhalt.

Schmidt, Meyen.

Haststitter
in Halle (NRorden)

die ſich emnpfenten.

h e h. 87Fingvlatz-Calino er
dentergen er ſtraßeKonzert u. n eiteſtr. 31

e
S s t h 15u Seedene e

2 Vernburger Etrade

„Bolköpari ſtraße 27
Senvern 2 e echt

„Zur Trothaer Str. 2 S eenberg

Jede Zeile koſtet monatlich Mark.
Der Betrag wird mit dem Bezugsgeld eingezogen

Gewissenhafte Ausbildung in
kurzer Zeit ohne Berufsstörun 73
rel. 604 MäGige Preise Tel.
Anmeldungen jederzeit Steinstr. 12
D Man besaohte die genaue Adrense

daß unſer hochverdienter

n iſt.
lbank

itut überging, r

eine

ſeiner verdienſtyollen Mitarbeit ein
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Erhöhte Eiſenbahntarife.
Aber bis Jannar ſind die Verhandlungen darüber

vertagt.
Ein Ausſchuß der Reichsregierung hat mit der

e über deren Antrag verhandelt, eine
nung des Tarifes vorzunchmen. U. a. wurde

gen des H9rafen Cſiristion
e es Antersucaungsrichters Das Näfsel des aerrissenen Aermesſs e Leen rer der Reichewahn aut Sp

Er dte tcdigung des r Wege über die Beförderungsſteuer eine finanzielleers Die Fran des Ereschossenen sagt auuas rle ukomm i in VoIW es b wunden die Brte ver der a er Fran be Keine TAusſicht auf Verwirklichung haben ſoll. BishervVirſchberg, 9. Dez. (Eig. Drahtb.) ihrer Tochter mit den Worten geweckt wurde::! Vorſ.: Stand etwa in den ſchon etwas führten die Beſprechungen zu keinem Ergebnis, und

r T c ehe 7 7 War hthetes en W e S Tee gin: Feint S ildie Frage der Tariſerhöhung wurde einſaweilen dis

des ri ert, es iſt ei dasS Thomas, dem d e brochen worden“. „Papa lebt dech a Porſ: e h en e e Januar vertagt. Nach dem Abſchluß der Haagger
önnenr n. derart glaubwürdig mehr be e e „den Chriſtian Fried abredet? ein Vorſ Konferenz ſollen die Verhandlungen wieder aufa der a auch umgebracht“. Darauf Sie das au be wören? Zeugin: Jal genommen werden.

ngeklag t a ſ.
al nach etwaiger Täter- verla en n r t Schlazimmer Vor

n aber mmSe nen h enwatger Säter nicht mehr betreten riſer r annes Es iſt behauptet worden, Sie hätten vielleicht Einbruch bei Sklareks.
us habe mit ihren Söhnen darüber geſprochen, es wäre

e h e e S e n e eEine n Rolle ſpielte bei den erſten Vor Vorſ.: Hat Ihr ſich in d Na r (empört): Das iſt eine r r lenburgiſchen Stadt Waren ein ſchwerer Einer nungen der zerriſſene Aermel am nen andere r ieſer cht das i t nicht wahr a be Wiſſen Sie davon, bruch verübt. Am Montag wurde der Jagdſchutzwie de ngeklagten. Als der Graf den Leuten ne ab r 7 27 Pein. Vorſe kel Karl e kw zu Ihren beumte Ebner, der die Villa bewachen r
im Arbeiterwohnhaug als erſter das Einbrecher Können Sie das mit gutem Gewiſſen beſchwörend s hnen gehabt e v n: Nein! lunter dem dringraden Verdacht der TäterſS egitl et er e deth mit ſeiner Seſt Gräfin: Vorſ.: Einer Jhrer Söhte het die der Warener Polizei el feſtgenommen und C e

als Ergebn Am nächſten Morgen, ſo fährt die Zeugin fort, weigert. Einer hat geſagt, Sie n de n usſuchung in dereines Kampfes mit den Eindhrechern hinge packte mich regelre t die Feſt er Mann Treiben des Onkels e als e mit r n e her hrte Sgenhsw
n. Dem Unterſuchungsrichter demonſtrierte tot, dex Sohn in Haft genommen. e a ſah meinen der Söhne überraſchten. Zeugin: Das iſt aus der Paar zutage. J e

er ſogar, welcher Art der rätſelhafte Widerſtand Schreibtiſch voll von Briefen. Jch wußte, daß eine nicht wahr, das kann ich beſ wören. Vorſ.: des geſtand die bei P
war. Hausſuchung kommen e Da ſtieg ein förmlicher n Sie jemand beauftragt, die Spuren der e. gefundenen Sachen nach dem EinbruchJm ganzen verſagt das Gedächtnis des Ekel in mir auf. t. ſollen fremde Hände in zu entdecken? Wie n r zu ſebe Einbruch ſelbſt will er ver nichtunterſuchtn kristers ehr ſtark. Mit außerſtem u gen W nheiten wühlen! Da be Ta en zu den Augen und findet lange ke ve

ern t e Bekundungen. Auf die ſagt war natirlg blödſinnig das gebe wort, bis der Vorſitzende davon abläßt, in ſierage des ofen n, warum er, wenn er einenſi du u die Briefe zu verbrennen. Auch bebe zu dri Dacchern in Berlin.
We als Täter eignet nicht jeder Spirſi ädchen Fcu rhlts geſagt, ſie ſollte iſt 37 er der Gräfin beendet.e re i wen r et nung uhtleſechunge r Uhr abe wurde de Weiterverhandlung Zwiſchen Sowjetſtern und Hakenkrenuz.

iß er ni er miſſion ni agen. iensta re i Berlinv v Es her ſich ein ausgedehnter Streit v J e b. rehe ndin ge Auguſt den ſchweren e
u eke en und Kommuniſten,W Rewdbeſhuidigung des Förſters Wabnitz, m S 7 oghireide e er lt S

r Kommuni n Armet e nicht e troffen w. te mit erheblichen Verle izur Rettungswache gebracht werden. Der
es nur mit äußerſter Anſtrengung,mpfenden Parteien auseinanderzubringen und

die i mit Gummiknüppeln zu erggrn. Fünf
Nationalſozialiſten wurden zwangsgeſtellt

Brandkataftropye.
Middelb Holland de gert Wolcheren einem a roß

b aus, d des her Sturmesen etea die Feuerwehren von Middelburg

en hat 37r tlichen 2 unkt der Anklagede Meinun e rs 7 Wder Angellogte irgend jemand
8 beſchuldigen und ſehr An iert u

ne indirekte Beſchuldigung anderer freilicht s der r der der u war,
n niß erklärte, z er ihm „die Tate r Obeue einer v mung de S

r n t an das Miniſterium

W ae nnd rTr eine er er die Mirane, re Vaſſerzufuhr des Feuers nicht Herr werde

des r es, das Chriſtian angeblich Juwelenmarder

te woll Brilla ndler,e e Be er c be
Taſche auf der inneren Rockſeite trug undas den Wert von 120 000 Mark repräſen

n worden. Einem Papierindu
Beſitztum in 1 liegt, 9Seg e ck im Werte von 50 000

me er Verdacht a Hausangefſtellte,d daß es das S welenninis ſei ſenen, u in der Villa n waren.d nicht in das Bild der geiſtigen Verwirrung nahme i anéren, die des

2
öffentlicheDreyhaupt (Liegnit) u di r Sernwoſenz Man konnte infolge de u n

ſche ve er x Fideikommiße Der Verband der amerikaniſchenderen Inhaber ſichhabe uhert. c Beſtatkun sinſtitute“,
Gewe die he 4 men zu e a 7 rn

Janneowitz erſt ſpät erreichen. r
n mit den Worten empfangen:

„Mein Vater iſt tot, mauſetot“.

C ekommen.nach der Utuwortet t tie recher, e
de ütiiehn

h v

arnat auf litauiſchem Gebiet von a
Poſten Der rund t Teil h an a J en tt, er

n haben chäft in Gießen vor etwa dannein Er insr e i ei tödli Eine deutſchlitaui Komſchrank e ſtor ie it dir Luftlerane S les Awifngt

der Nähe W Sr e S ez

tes

e in S vorAls der Hausherr nur en an
waren Raubüberfall eine Stationskaſſem Konſta Hauſe Laſtträger mit r in et genbee d wurde ein

Dingen einem 2 Weh neuen Tat um als überfall verübt. Die Räuber verle
niemals überraſ g chenk zu ntieren. n rer den Fahrdienſtleiter r und en 4igt. en die e s Hauſe hochbeglü Schrank n r n J ldſchrank. fielen ihnen 370e e r liege er u er der ten und wunderte ſich nur,e h nalkommiſſar Dreyhaup: An d üſſel nirgends zu finden war. Siem der Muler des T reren n den u inf en S verſch le De geztetes ück auf Cuba. 20 einer

tändniſſes auf ihren Sohn einzuwirfken. der Nacht öffnete C von ſe Meldung der Aſſociated Preß aus Habanna ſtieß eindie Mutter geantwortet: entſt ne Je t r u e S in der Nähe von Madru u d 27 m einem
Wenn anvertrauen würde, müßte Totſchag wegen eines Kufſes was niet on em a mmen. en gee r Wie ſ die Sitten unter den war, um g um dann e tötet, atte che andere g. z v

Der Kommiſſar glaubt, e Mutter entweder an

e arJ er e r ri n Sarafevoi ili ime d e Auf der Spur eines Maſſenmörders?n Ve rkiſchen t
zwei t n i Er- Sie Slſeant bei t Sie hatten in Ein Prozeß bemgt es an den Tag Er ermordete ſeine Geſchäftskontrahenten

en demühl den. Ae
damit, Brelc er ündbie demen enden ndeutungen r t. deſſen Mittelpuſich der Verdacht verſtärkt, daß er nicht nur re ziehungen zu dieſem Händler ſtand. Jnr Kriminal tie den Ei re daß man ihn digt 53ur Entl nung des Grafen ben 3 u Raubmord auf dem Gewiſſen hat. Es han allen dieſen Fällen iſt Baginſti verdächtig, Raubj et ws g. er d z 9 r Sie dte de den e u de An a e v W begangen zu haben.

o r vorz ichke t eines Mordes e bot igeeit a n gramme einen nitzer Viehhändler nach
ine dfſecthandlung r i. h e dere Wene te n lo du u Aufklärung eines Mädchenmordesnun dann in klärten die Walde ermorde verſcharrte in bei A wurde vor einin Cl. e verdient. Gerichte ihn nicht r Jn Merkſtein achen wurve vor

ch dann durch ein weiteres Telegramm von gen Jahren die Hausangeſtellte Barbarader Chemnitzer Firma des Ermordeten 17 000 Mk. So ren in Wurmtal ermordet aufgefunden.

angeblichen Viehkauf u li Als der ſcheint endlich Licht in die Sache zu kommen.
urteilt hätten, ſo ſeien ſie

omplice des Baginſti die Summe abheben wollte, Kurz nach dem Mord war der Bergmann Kart
während ihrer Vernehmung ſelbſt die Beſtrafung zu doa r ef gen e da er Ehe 8urdel die Totſchläger zu me

lückl re ſei. Allerdings ſtrafen verurteilt. Sie ſind aber im r noch machte er ſich verdächtig und die ganze Angelegen- Herſtemeyer, der aus Bochum ſtammt unde n urz rer Eheſchlie s et heute davon überzeugt, recht gehandelt zu haben. heit kam 7 Tageslicht. Verlauf der Unter S a Zeche im Wurmrevier in Arbeit ſtand,

e daß Zug ihr e treu ſei. Von ihren ſuchung ſtellte ſich heraus, daß die Schwieger h n. Dieſer Herſtemeyer ſollten J m Schwager Karl habe der alte ann ſchätt tern Baginſkis kurz nach ſeiner Hochzeit eweſen ſein. Alles Suchen nach ihm ded erhen ne ei ſie von ihrem 20 Ma ver et. im Verlauf vön Ta n n. Man er- zehn e ieſer Tage hat ein Bergmann namens
d re ſie aber immer Der „Vorwärts“ meldet aus Straßburg: Jmijinnerte ſich gleichzeitig, daß vor zwei Jahren ein Hipp, der mit Herſtemeyer bekannt war einem
r geholt. Vor Lerhalinſs zu den Kindern Schacht „Glückauf“ bei Deutſch Ot h in Lothrin-Holzhändler Kuchenbäcker mit dem Ba Bekannten er daß er einmal in der Aachener

gen iſt eine ganze Belegſchaft. von 20 Mann im Jnſtt in Geſch We ſtand. plötzlich ver Gegend ein chen überrumpelt habe. Daraufhin
iſt. e i dl der hat die Polizei die Wohnung des Hipp durchſuchten wen h en Stollen durch Einſturz der Geſteinsdece verſchütte: ne wie er Cherier Zichrhhier aus Allen m die Rynn des ſeinerzeit ten

worden. Die meiſten wurden unter den leeren Zug ſtein telephoniſch nach Schneidemühl zu einer Ge erſtemeyer u s ſcheint demna
gedrückt, beladen ſollten. Bisher ſind zwei terred beten worden war und derſals ob Hipp ni erdie a r S die Du i en Seele geborgen worden. e ehe Sunne Gelee de ſich m iſt ſeit!Herſtemeher erinordet t Hippy verhaftet



Halle
Sranengruppe. Dienstag, den

10. emer. 20 Uhr, im Gewerk
ſtehaus Grupyenverſammlung.

Gen. Meiſfel ſpricht über Vererungsweſen. ded ches Er
nen der Genoſſinnen wird er

wartet.
Nord. Donnerstag Heimabend

Gedenken an Jean Jaurss. Wr
bitten alle Genoſſen, die Weihnachten

it auf Fahrt gehen woüen. am
nnerstag ju einer Beſprechung in

das Anuguſt-Bebel-Heim zu kommen,

Aus dem S3ezirk
Dienstag. den 10.
19.30 Uhr bei Schlüter

wicht ge Sitzung des Vorſtands un
d. Stadtverordnetenfraktron. Bünkt
lich erſcheinen.
Schlettau Beuchlitz

dor t den reG r. in rbof Swieitau wichrige S kte
verſammiung für den Am sbegzirk

ded Das Erſcheinen tlieder iſt dr naend norwendrig,
eine w chtige Sache zu erledig. iſt.

ſen. Mittwoch. 11. r
20 Uhr. beim

Wa mann Vorſtandsſigung.wichtige Verhandlungen iſt das ErGegen aller Vorſtand anndaüeser

24rg t Dzember,T ital
tehren uns die Kommunagal-

Zahlreicher Beſuch wird
erwartet

Sonſtige Bereine.
Berein. Mittwoch.

den I. De embec, 20.30 Uhr, inMars laTour“ Mitaliederver-fammiung. Lagesordnung: Wahl
der Mitglredervertretung. Zutritt
nur gegen

27 a der guteD enstag, 40 uvr. r rtragmit Gäſten De vlutige t
nationale der Rüſtungsinduſtri' e.
ef. Erwin Martin 7348Deutſche Jriedens geſellſchaft e. B.

(Bund der Kriegsd enſtgegner.) Jn
unſerer Mi gliederverſammlung am

ttwoch. dem 1 Deiem, er. r8 Ubr. im Central Hotel“, Ta
ke z ſöricht der

72en ſ en riedensgeſeWie erwarten vollzählige ver i
unſerer M atieder. inon

gerührte Gäſte willkommen.

r C

u lemtaistsoniages

O. S e
noligehere
Geſellſcha ts

ſtück von
Georg Kaiſer.

Mittwoch,
i ſnweigreire

Weihnachts
märchen von T.

Bunzl 2 G.
Siede

Muſikdrama v.
H. Pfitzner

2 mit dem

Soh weitser

d Kindordaliettz f. Jeund sbis „75

d mine
unTan,ſtätte (Weoibaaehts-

4 Uhr Programm)
Tanns ee Gör lachOrcheſt.
Eintritt frei

Sonnadbench, 4. Dezember,

W. UVkr, die

ää
und ämtticher Nehbenräumse.
Festprogramm. Gr. Orchester

onszert. Ca. 70 AMusiker.
Mitwirkende: Frl. Käthe Weber,
Männe- liedertafel 1845 v
Nonzertmeister Knochk).

schliebend

c 77in beiden Sälen

Kein Haushalt mehr
ohne Rhetasi Besterke
00er Silberauflage und 90 Jahre

Bequemſte Zahlungs weiſe
für jedermann.

owie meinen unverbindlichen
treterbeſuch.fr. cr. Wegmann

Dußeldort. Sommerſtr. 8
III

Für den Vertrieb eines hoch-
lohnenden Artikels zu dem

ver teng bevorſtehenden Weihnachtsſeſte uchen77 kräuen ofort Prbipett wir noch 1--2 tücht. repräſfentable

über neuzeitliche Hilfemittel zur per
c n vygiene der Frau. Ilt
C Nappenbad ä(0, Halle aS.

4r. Tiriehatraße 41

Spielwaren kauft man bei

Holzauto u zen Farben

L

ar a
inr

WMege- Waagen 2.1.25 O. 80

V

Stabile Trommel

12 50um Kippen 3.90 W 1.25 ehe e La Es

Herren (od. Damen)

Zu melden bei H. wen
Schmeerſtraße 5 I.

W V
und Batterie

c.xr

Kasperfiguren 1. 25
Kaspertheaterin Ausführung 13.- 920 7-50

c I

Auto a. gut. Uhnrwerk u. elektr. Licht

Gummibereifung S.

zrriffiferr

Karl Abreen n Aer

45, 125, 135, 155,

I

W Ulrichst x

dis ma
Milttär-Drelljackenen a e 9 v 979 d 97*0 1,50

iitar- Schuhe e e 29898 8,75

Stiefel 4,76Neue Holzpantinen 9.69Tuchweßen 1Neue chlaſpecken

8 2 T s
wer te Wnr nnterzöß t 133Renue Militär Brarſcnhe 9,50

Stiefel (kleine Größen) 10.75Meltir-Strickweſten, neu 2,75
Milttär-Röcke. Ausſuchen 78
Milttär-Mänte Tdoſen, neu u. rraucht v.

dſch o v 90
d

oüene Schals O. 40Wohdene Kopfſchüther 0 a
Verlangen Sie Preisliſte und Muſter und noch viele preiswerte Artikel.

Beſichtigen Sie mein Lager ohne
Kaufzwang.

Sligmund Schwar h.
A S Gr. Märkeruntr. 5

Weſhaachist 1

Jungensbücher
fur 8-i2 tabrise Knaben

Eine ſehr drollige Schulausreißerge

ſchichte. Liebling und Ebenbild

von Wolf Durian
Ein atemraubender Wettbewerb gwi

2. RR.
Pik reiſt nach Amerika
von Franz Werner Schmidt

unſerer r Jugend.,

Adolf Brauer
Große MAärkerstr.Auxzgedehnte wo

Kterdewäsche Dekorationen

Rust 22151. Gegr. 1874.

680 1 80
Uhrwerk vor- u. rückwärts

r ſ. .50 Mark
3

s Hehha manſta

eng inn] voſkoiatt Lughandnn
halle g. 6, Gchhe icidätade 27

Laohaohlaxer
Ein unglaublicher Erfolg

Das verehrte Publi-lachteent kum, Stammgäste u.leute Khlacteieet ch Geschäitstreunde

sind herzl eingelad.

TIIIITI IIIAeltestes 8spesztal-Geseh ätft am Flatae
Marktplatz 10-11. Telephon Nr. 212 98

eheinletts, Bettstellen

nar bewährte gute Qualitäten
Gegr. 1892

u
im Kreiſe Liebenwerda

die ſich empfehlen.
Annaburg:

Gaſt wirtſchaft Hoppe. Feldſtraße

Bad Liebenwerda
Cafs Kebelins, Roßmarkt.

otel „Norddentſcher Hof“ (Witte)
ngks Speiſewirtſchaft (Pflugk)

Kurhaus „Schweizjerhans“ (Mathes)
Hotel „Zur Kaiſerkrone“ (Vetter)

alkenberg:
„Goldener Anuker“ (E. Teubner)
Banhnhofsreſtaurant Guſtav Krauſe)
„Biertunnel“ Bewirt chaſtung Fritz Kemper)
Cro ter Bierhalle und Frühſtücksſtube
Gaſthaus „Gemüttlichkeit“ (Karl Hanſo)

otel „Kaiſerhof“ (Konſtant May)gen „Kronprinz“ Wilhelm Schügner)
ſthaus „Schützenhaus“ (Cottl. Jannaſchk)

Hohenprießnitz:
Gaſthof „Zur Linde (W. Winkler)

Kreischam:
Gaſthof und Gartenlokal Karl Seidel

Naundorf-Launchhammer:
auf r und KegelbahnS 35 mannsheim“um rer Garten u. Kegelbahn

Prestewitz b. Liebenwerda:

Jede Zeile koſtet monatlich I Mark.
Der Betrag wird mit dem Bezugsgeld eingezogen.

pflleht aller Mtolfeder ist es
sämtliche

Welhnachtselnküule
in unseren Verteilungsstellen zu besorgen.

Beräeksiohtigen Sie dabei in erster Linie
le 6EG6-Harken

von der Grobeink. Ges. d. Kons.-Ver. Hamborg

Alwagen m en a 52 2. 75
Einzeine Pferde 2 l. —266 650 475 2 re

Z
-7

7

J 2

Trompeten

sicher

e RA

gut vernieckelt mit
starkem Tono 125 100 1. 25

Eureka-Pistole
mit Gummi
Schießschei

a 1.- 55 em groß 9.75

e t r Sir a in h

Konsumverein falkendergu. Um

IM KITERHAUS

Eehte

Wahterzhäurer Gelentpapne

mit Schlafaugen, Lockenperücke

Schuhen, Strümpfen, m. schlan-

in prima 9.85

ne 5.00
Zelluloid-Baby
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